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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
nach einem langen Winter sehnen wir uns alle nach Sonne und Wärme. Im 
Frühling kann man das Wiedererwachen der Natur förmlich spüren und gerade 
deshalb ist diese Zeit für viele von uns auch die schönste Zeit des ganzen Jahres. 
Die Sonne zeigt sich immer öfter und animiert uns zu längeren Aufenthalten im 
Freien. Man freut sich über schöne Tage, längere Abende und den 
bevorstehenden Sommer – und wir begehen wie in jedem Jahr das Osterfest.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, auch im Namen der Gemeindeverwaltung 
des Gemeinderates und des Ortschaftsrates, ein schönes und frohes Osterfest 
sowie erholsame Feiertage im Kreise Ihrer Familien. 

Den Kindern wünsche ich ein volles Osternest und schöne Ferien! 

Ihr  

Timo Natter 
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Kartenvorverkauf für das Freibad Langenbeutingen 

vom 04.04. bis 13.05.2016 
 
Der Kartenvorverkauf für das Freibad Langenbeutingen findet in der Zeit vom 04.04. - 13.05.2016 
statt. Die Jahreskarten erhalten Sie in Brettach im Schlössle, Rathausstr. 1, Zimmer 22 (2. OG) bei 
Frau Roos und in der Verwaltungsstelle Langenbeutingen bei Frau Baumann während der unten auf-
geführten Sprechzeiten. 
 

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Brettach: 
Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag 16.00 - 18.30 Uhr. 

Sprechzeiten Verwaltungsstelle Langenbeutingen: 
Mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr 

 

 
Für den Kauf neuer Jahreskarten sind Lichtbilder mitzubringen. Bereits ausgestellte Jahreskarten 
können zur Verlängerung vorgelegt werden. Schüler ab 16 Jahren und Studenten sollen bitte  
ihren Schüler-/Studentenausweis mitbringen. 
 
 

Eintrittspreise 2016 
 

1. Tageskarten 

1.1.  Erwachsene, ab Vollendung des 16. Lebensjahres, Einzeleintritt 2,50 €, 
Einzeleintritt ab 18.00 Uhr 1,50 € 

1.2. Kinder und Jugendliche vom 6. bis zum vollendeten 16. Lebensjahr und Ermäßigte 1,50 € 
Einzeleintritt ab 18.00 Uhr 1,00 € 

 
Ermäßigte: Bundeswehrangehörige, Zivildienstleistende, Schüler, Studenten, Schwerbeschädigte  
(ab Grad der Behinderung 50), Inhaber der offiziellen Jugendleiterkarte (JULEICA), Personen ab dem 
vollendeten 65. Lebensjahr (jeweils gegen Vorlage des Ausweises) 
 
1.3. Schulklassen, sofern sie mit einem Lehrer kommen und unter dessen Aufsicht baden, pro  

Schüler und Lehrer 0,40 € 
 

2.  Elferkarten  
2.1. Erhältlich an der Freibadkasse oder direkt bei den Bademeistern 
2.1.1. Elferkarten für Erwachsene mit 11-maligem Eintritt (Ziff. 1.1.) 25,00 € 
2.1.2 Elferkarten für Kinder, Jugendliche und Ermäßigte (Ziff. 1.2.) 15,00 € 
 

3.  Jahreskarten 
3.1. Erhältlich im Schlössle in Brettach und in der Verwaltungsstelle Langenbeutingen 
3.1.1.  Familienkarten (Mann, Frau und Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr) 57,00 € 
3.1.2.  Erwachsene (siehe Ziff. 1.1.) 35,00 € 
3.1.3.  Jugendliche, Kinder und Ermäßigte (siehe Ziff. 1.2.) 23,00 € 
3.2. Vergünstigte Jahreskarten nur im Vorverkauf bis 13.05.2016 
3.2.1.  Familien (siehe Ziffer 3.1.1.) 50,00 € 
3.2.2.  Erwachsene (siehe Ziffer 3.1.2.) 30,00 € 
3.2.3.  Jugendliche, Kinder und Ermäßigte (siehe Ziffer 3.1.3.) 20,00 € 
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Amtliche Bekanntmachungen
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 Tel. 07063/7083
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233
Mi. 30.3. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach, 
 Tel. 07132/83811
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenpflege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pflegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036 (Frau Watzl)
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagespflege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr
bundeseinheitliche Rufnummer 116 117 

Rettungsdienst 112

Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Krankentransport 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26, Heilbronn (Kinderklinik)
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr 
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 24.3. Apotheke am Pfühlpark, Bismarckstr. 108, Heilbronn, 
 Tel. 07131/797460
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Fr. 25.3. Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/5520
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach,  
 Tel. 07941/3180
Sa. 26.3. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
So. 27.3. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6619
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Mo. 28.3. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall Mitte, Tel. 07136/95190
 Harfensteller-Apotheke, Traubenplatz 3, Weinsberg, 
 Tel. 07134/9198410
Di. 29.3. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen, 
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Unterbringung von Flüchtlingen – offene Anfrage
Der Landkreis Heilbronn ist weiterhin dazu verpflichtet, Flüchtlinge 
aufzunehmen und in den kreisangehörigen Gemeinden unterzubrin-
gen.
Derzeit wird offen davon gesprochen, dass die Gemeinden bis zum 
Ende des Jahres bis zu 2 % der Einwohnerzahl als Kontingente 
unterbringen müssen.
Bisher konnten wir mit den Häusern im Besitz der Gemeinde Lösun-
gen anbieten, die auch für die Gemeinschaft sehr gut verträglich 
waren.
Schwierig wird es für uns als Gemeinde, wenn die Menschen zuge-
wiesen werden und wir diese kurzfristig als Obdachlose unterbringen 
müssten. Dies würde dazu führen, dass wir Lösungen andenken 
müssten, die ich heute noch nicht benennen kann.
Deshalb bitte ich Sie, die Langenbrettacher Bürgerinnen und Bürger, 
heute nochmals darum, sich mit der Gemeindeverwaltung in Verbin-
dung zu setzen, wenn Sie geeignete Unterbringungsmöglichkeiten 
haben. Wir übernehmen als Gemeinde gerne die entsprechende 
Koordination!
Die Erfahrung des letzten Jahres zeigt, dass wir als Gemeinschaft 
diese Aufgabe schultern können.
Ziel sollte es daher sein, im Vorfeld gemeinsam zu agieren, anstatt 
nachher reagieren zu müssen.
Unterstützen Sie uns und helfen Sie den Menschen!
Ihr Timo Natter, Bürgermeister

An Gründonnerstag, 24.3.2016 sind wir bis 12.00 Uhr für Sie da. 
Nachmittags hat die Verwaltung geschlossen.
Wir bitten um Kenntnisnahme.
Ihr Rathaus-Team

Osterbaum schmückt Langenbeutingen

 

Nachdem der 15. März mit morgendlichem Schnee und nachmittägli-
chem Regen den Aufbau nicht ermöglichte, gab Petrus am 17. März 
sein Bestes.

Bei wunderschönem Sonnenschein und Temperaturen über 10 Grad 
konnte die eingeschworene Truppe in Langenbeutingen den traditio-
nellen Osterbaum aufstellen.
Die helfenden Männerhände beklagten sich zwar mit einem Augen-
zwinkern über 10 Chefinnen, packten aber mit viel Spaß mit an.
Auch die Mitarbeiter des Bauhofs haben wieder mitgeholfen.
Im Anschluss wurde gemeinsam Kaffee getrunken, selber gemachter 
Kuchen genossen und ein bisschen über die Tradition des jetzt bereits 
seit 1995 jährlich stattfindenden Osterbaumstellens geplaudert!
Danke für das Engagement und den Schmuck unseres Ortes!

Gemeinde Langenbrettach Kreis Heilbronn

Öffentliche Ausschreibung nach VOB Kanal-, Tief- 
und Straßenbauarbeiten

Bauvorhaben: Erschließung GW Groppengrund VI Bössinger-
straße in Langenbeutingen

a) Name, Anschrift des 
Auftraggebers:

Gemeinde Langenbrettach, Rathausstraße 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139/9306-0, Fax 
07139/9306-66

b)  Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
c)   Vergabe auf elektro-

nischem Weg: 
noch nicht zugelassen

d)   Art des Auftrags: Bauvertrag
e)   Ort der Ausführung: Gemeinde Langenbrettach, OT Langenbeutin-

gen
f)   Art und Umfang der 

Leistung:  
Graben- und Grubenaushub  ca. 1.260 m3 

Flächenabtrag  ca. 160 m3 
Bodenentsorgung   ca. 2.500 to 
Bodeneinbau   ca. 440 m3  
Entwässerungsleitungen 
DN 150-DN 400   ca. 240 m  
Fertigteilschächte 
DN 1200-DN 1500   ca.2 St.  
Monolithfertigteilsonder-
schächte    ca. 2 St. 
Hydrantenschächte DN 1500  ca. 1 St. 
Hydrantenschächte 
2000 x 2000   ca. 1 St. 
Gussleitungen 
ZM GGG iZ DN 100 - 200  ca. 145 m 
Schottertragschichten  ca. 300 m3  
Asphalttragschichten   ca. 685 m2 
Asphaltdeckschichten  ca. 1.335 m2

g)  Zweck der bauli-
chen Anlage oder 
des Auftrags:

Erschließung des Gewerbegebietes Groppen-
grund VI im Ortsteil Langenbeutingen,Gemeinde 
Langenbrettach

h)  Aufteilung in Lose: nein
i)  Frist für die Ausfüh-

rung:
Baubeginn: ab 1.6.2016 Gesamtfertigstellung 
bis spätestens 30.11.2016

j)  Nichtzulassung von 
Änderungsvorschlä-
gen od. Nebenange-
boten: 

Nebenangebote sind nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot zulässig. Nebenangebo-
te in Form von Pauschalangeboten sind nicht 
zulässig.

k)  Dienststelle, bei der 
die Verdingungs-
unterlagen ange-
fordert/eingesehen 
werden können:

I-motion GmbH, Oststraße 4, 74360 Ilsfeld, Tel. 
07062/6794-0 Abholung ab Mo., 4.4.2016 bis 
einschl. Fr., 15.4.2016

l)  Entschädigung für 
Verdingungsunterla-
gen: 

Die vollständigen Verdingungsunterlagen wer-
den gegen eine Schutzgebühr in Höhe von 
65,- €, als Verrechnungsscheck oder Vorlage 
einer schriftl. Lastschrifteinzugsermächtigung 
ausgegeben (kein Bargeld). Postversand zzgl. 
10,- € Portokosten (kein Bargeld). Das Leis-
tungsverzeichnis kann gegen Vorlage eines 
weiteren Verrechnungsschecks in Höhe von 
40,- Euro bei der I-motion GmbH, Oststraße 
4, 74360 Ilsfeld digital im Datenformat Da 83 
erworben werden. Bei zusätzlicher Abgabe der 
Angebotsunterlagen im Datenformat 84 (les-
bar) werden 40.- € rückvergütet. Ein weiterer 
Kostenersatz erfolgt nicht.

m)  Teilnahmeanträge: entfällt
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Libellule - Magischer Realismus bis 1.5.2016 im 
Museum im Schafstall in Neuenstadt a. K.
Libellule ist eine einzigartige Gruppe von 40 Künstlern aus 20 Län-
dern und 3 Kontinenten, gegründet und geleitet von Lukáš Kándl. Seit 
2004 präsentiert sie in jedem Jahr eine neue Kollektion der unter-
schiedlichsten Werke, die nur das von Kándl vorgegebene Thema 
und Bildformat gemeinsam haben. 
Im Museum im Schafstall sind seit Februar 2016 gleich zwei dieser 
Libellule-Themenwelten zu bestaunen: „Zodiak“, eine Reise in die 
Welt der Tierkreiszeichen, und „One Million Dollars - Banknotes“, 
eine etwas andere Sichtweise auf das Geld und die Finanzwirtschaft.
Entdecken Sie selbst die Vielfältigkeit dieser Ausstellung und besu-
chen Sie unser Museum im Schafstall.
Öffnungszeiten: Mittwoch und Sonntag, 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
(geschlossen am Ostersonntag, 27.3.2016)
Eintritt: 4,00 € / ermäßigt 2,00 €
Führungen: jeden Sonntag um 11.00 Uhr, 4,00 € zzgl. Eintritt
und nach Vereinbarung unter Tel. 07139/3924
Kontakt: Museum im Schafstall
Museumsleiter Hubert Sawatzki
Cleversulzbacher Str. 10, 74196 Neuenstadt a. K., Tel. 07139/3924
sawatzki@museum-im-schafstall.de, www.museum-im-schafstall.de

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden.
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Schulnachrichten

Helmbundschule Neuenstadt

Suchtprävention an der Helmbundschule: Vortrag der Thoraxkli-
nik Heidelberg an der Realschule
Rauchen ist nicht (nur) ein „unnötiges Laster“, sondern häufig auch 
Ursache einer Vielzahl von Krankheiten. Einmal damit begonnen, 
ist der Verzicht häufig schwierig, da das im Tabakrauch enthaltene 
Nikotin ein hohes Suchtpotenzial besitzt. Ein großes Anliegen der 
Präventionsarbeit an der Helmbundschule ist es deshalb, die Schüle-
rinnen und Schüler altersgerecht über die Gefahren von Tabakrauch 
aufzuklären und dadurch vom Rauchen abzuhalten. Einen besonde-
ren Weg im Bereich der Suchtprävention geht hierbei die Thoraxklinik 
Heidelberg. Das Aufklärungsprogramm kombiniert Grundlagenvor-
träge mit dem Video einer Lungenspiegelung und dem Gespräch 
mit Patienten, die aufgrund ihres Tabakkonsums in der Thoraxklinik 
behandelt werden. Auf Einladung der Fachschaft Biologie führte die 
Thoraxklinik Heidelberg am 4.3. ihr Präventionsprogramm an der 
Helmbundschule für die Schülerinnen und Schüler der Klassenstu-
fe 8 durch. Diese folgten dem Informationsvortrag ebenso wie der 
Lungenspiegelung mit großem Interesse und stellten sowohl dem 
Referenten als auch dem angereisten Patienten der Thoraxklinik 
eine Vielzahl von Fragen. Hierbei wurden sowohl Krankheitsaspekte 
(z.B.: „Welche Schäden hinterlässt Rauchen langfristig?“) als auch 
Aspekte des täglichen Lebens (z.B. „Welche Nachteile hat man als 

n)  Ablauf der Frist für 
die Einreichung der 
Angebote:

siehe § 10 Nr. 2 VOB/A

o)  Anschrift, an die die 
Angebote zu richten 
sind: 

siehe Punkt a)

p)  Sprache, in der die 
Angebote abgefasst 
sein müssen: 

deutsch

q)  Datum, Uhrzeit und 
Ort der Eröffnung 
der Angebote:

Donnerstag, 21.4.2016, 11.00 Uhr 
Rathausstraße 1, 74243 Langenbrettach, 
Rathaus 
Teilnahme: Bieter und/oder deren Bevollmäch-
tigte 

r)  Sicherheiten: Bürgschaft auf Vertragserfüllung 5 % der Brut-
to-Auftragssumme, auf Gewährleistung 3 % 
der Brutto-Abrechnungssumme

s)  Zahlungsbedingun-
gen:

nach §16 VOB/B und den Bes. und Zusätzli-
chen Vertragsbedingungen

t)  Rechtsform und 
Bietergemeinschaf-
ten: 

gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmäch-
tigtem Vertreter

u)  Nachweise für die 
Beurteilung der Eig-
nung des Bieters:

Mit dem Angebot einzureichen: Güteschutz 
Kanalbau RAL GZ 961, AK2 oder gleichwer-
tig; Bescheinigung Berufsgenossenschaft.  Auf 
Verlangen sind vorzulegen: Unterlagen gemäß 
VOB/A § 6 Nr. 3 Abs.1 Buchstaben a bis i. 
Regelungen gelten ebenfalls für Nachunter-
nehmer 

v)  Ablauf der 
Zuschlags- und Bin-
defrist:

20.5.2016

w)  zuständige Rechts-
aufsichtsbehörde:

Landratsamt Heilbronn

Planung und Baulei-
tung: 

I-motion GmbH, Oststraße 4, 74360 Ilsfeld 
info@i-mo-ti-on.de

Auftraggeber: Gemeinde Langenbrettach, Kreis Heilbronn, 
Timo Natter, Bürgermeister

Entleerung der Schließfächer im Freibad
Einige Schließfächer in den Umkleidekabinen sind noch immer belegt 
und teilweise auch mit privaten Vorhängeschlössern der Badegäste 
verschlossen. Wir bitten Sie, Ihre Schließfächer bis zum 13. Mai 
im Freibad zu öffnen, das Schloss zu entfernen und den Inhalt zu 
entleeren. Die Umkleidekabinen sind ab dem 4.4.2016 täglich von 
8.00 bis 12.00 Uhr und nachmittags von 13.00 bis 16.00 Uhr für 
Sie zugänglich. Andernfalls werden die Spinde von uns am 13. Mai 
geöffnet und der gesamte Inhalt entsorgt. So können diese pünktlich 
zur Freibaderöffnung wieder genutzt werden.
Ihre Gemeindeverwaltung

Kindergarten Langenbeutingen
Babybasar
Am Samstag, 30.4. ist es wieder 
so weit.
Der Elternbeirat  des Kindergar-
tens Langenbeutingen veranstal-
tet den Frühjahrs-Babybasar  in 
gewohnter Art und Weise. Zwischen 14.00 und 16.00 Uhr kann man 
Kleidung,  Bücher, Spielzeug und alles rund ums Thema Kind kaufen 
und verkaufen.
Gerne dürfen Sie auch nur auf eine Tasse Kaffee und ein Stück 
Kuchen vorbeikommen oder für Ihre Lieben zu Hause den Kuchen 
mitnehmen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Es gibt leider keine freien Tische mehr!

Geburtstage 
25.3. Erika Sucker, Albrecht-Goes-Str.18 wird 75 Jahre
26.3. Alfred Reustlen, Uhlandstr. 30 wird 70 Jahre
26.3. Herbert Reustlen, Rathausstr. 21 wird 70 Jahre
30.3. Martin Heinrich Wahl, Blumenweg 17 wird 70 Jahre
Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.
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Raucher?“) angesprochen und kompetent beantwortet. Gerade die 
Informationen aus „erster Hand“ waren eine sinnvolle und anschauli-
che Ergänzung des Biologieunterrichts.
Organisiert und geschrieben von Andrea Sonnenwald (Referendarin 
an der HBS)

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 8. Mai, 12. Juni und 3. Juli
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Gründonnerstag, 24.3.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
19.30 Uhr    Tischabendmahl in der Form der Intinktio im Gemein-

dehaus (die Hostie tauchen wir in den Kelch mit Wein) 
Pfarrer Heinritz

Karfreitag, 25.3.
10.00 Uhr   Gottesdienst mit integriertem Abendmahl (Einzelkelche 

mit Wein und Traubensaft) Pfarrer Heinritz
 Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ 

bestimmt
15.00 Uhr   Andacht zur Todesstunde Jesu (Pfarrer Heinritz)
Samstag, 26.3.
19.00 Uhr   „fishermans friends“-Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß (07139/936909), E-Mail: 

lilientine@gmx.de
Ostersonntag, 27.3.
Wochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig  von Ewigkeit 
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
 Johannes 3, 14.15
  7.00 Uhr   Auferstehungsfeier unter Mitwirkung des Posaunencho-

res, anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
10.00 Uhr   Osterfest-Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Ostermontag, 28.3. 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Weber aus Cleversulzbach
10.00 Uhr   Jugendkirche im Gemeindehaus
Mittwoch, 30.3.
20.00 Uhr   PAULUS PUB - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

J.)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 31.3.
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Weitere Gottesdienste
3. April - Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Kempka)
10. April - Misericordias Domini
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Heinritz)
17. April - Jubilate   
  9.30 Uhr   Konfirmations-Gottesdienst
18.00 Uhr   Abendmahlsfeier als Abschluss der Konfirmation
► Tischabendmahl am Gründonnerstag im Gemeindehaus
Wir laden dazu ein, am Gründonnerstag im Gemeindehaus das 
Abendmahl als Tischabendmahl feiern, so wie Jesus bei seinem 
letzten Mahl mit seinen Jüngern am Tisch saß. Beim Tischabend-
mahl werden Brot und Wein von den Teilnehmern an den Nächsten 
weitergereicht. Dabei tauchen wir die Hostie in den Kelch. Herzliche 
Einladung.
► Osterfrühstück am Ostersonntag im Gemeindehaus
Am Ostersonntag findet im Anschluss an die Auferstehungsfeier (Kir-

che/Friedhof) wieder ein gemeinsames, gemütliches Osterfrühstück 
im Gemeindehaus statt. Dazu herzliche Einladung. Wer etwas dazu 
beitragen möchte, wie z.B. Marmelade, Schokoaufstrich, Hefezopf, 
Rührkuchen oder Muffins, melde sich bitte bei Dagmar Gebhardt (Tel. 
90369). Vielen Dank.
► „Stufen des Lebens“ - Religions-Unterricht für Erwachsene
Stufen des Lebens ist ein Religionsunterricht für Erwachsene, der 
nicht vorrangig Wissen vermittelt, sondern Glauben und Leben mit 
biblischen Texten in Beziehung bringt. Er steht allen offen.
►„Durch Krisen reifen - mit Elia auf dem Weg“ heißt das aktuelle 
Thema in diesem Kurs, der sich auf die Elia-Geschichte im Alten 
Testament beruft.
Der Kurs umfasst vier in sich abgeschlossene Einheiten von je zwei 
Stunden wöchentlich. Termine: Mittwoch, 6. April, 13. April, 20. April 
und 27. April.
Beginn: jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Brettach.
Schriftliche oder telefonische Anmeldung bei Gabriele Wörbach, Tel. 
453688 oder Hanna Heinzmann, Tel. 8361.
► Wir suchen eine Mesnervertretung 
Für  die sonntäglichen Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
in unserer  Kirche (Hochzeiten, Beerdigungen, ...) suchen wir zum 
1. Mai eine Person, die unsere Mesnerin vertritt. Zu den Aufgaben 
gehören neben dem freundlichen Kontakt zu Gottesdienstbesuchern 
die Reinigung der Kirche und des Außenbereichs, Vorbereitungen für 
den äußeren Rahmen des Gottesdienstes treffen (Lieder aufstecken, 
Glocken läuten, heizen und lüften, Kerzen anzünden, Abendmahls-
geräte bereithalten, Kirche öffnen und schließen, Blumenschmuck 
richten u.v.m.). Auch Schnee räumen kann ausnahmsweise einmal 
vorkommen. Die Kirche sollte so gestaltet sein, dass sich die Gottes-
dienstbesucher eingeladen und wohl fühlen.
Es handelt sich um etwa jeden 6. Sonntag und um die Urlaubsver-
tretung. Dies geschieht in Absprache mit unserer Mesnerin. Der eine 
oder andere kurzfristige Einsatz (z.B. im Krankheitsfall) kann jedoch 
auch einmal notwendig sein.
Die Vergütung wird - falls die Inanspruchnahme des Ehrenamtsfrei-
betrages möglich ist - steuer- und sv-frei ausgezahlt.
Wegen weiterer Informationen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt.
► Ferienzeit
Vertretung für Pfr. Heinritz hat in der Zeit vom 29.3. bis 31.3. Pfarrer 
Weber aus Cleversulzbach (Tel. 07139/1427) und vom 1.4. bis 3.4. 
Pfarrerin Schünemann aus Gochsen (Tel. 07139/1366). Das Pfarrbü-
ro ist zu den üblichen Zeiten besetzt.
► Mitarbeiter an einzelnen Sonntagen gesucht für Kindergottes-
dienste auf der Landesgartenschau vom 24. April bis 9. Oktober
Dringend gesucht werden noch ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen für 
die Durchführung der sonntäglichen Kindergottesdienste. Wer an 
einzelnen Sonntagen (von 9.00 bis ca. 11.30 Uhr) in den Bereichen 
Darstellung der biblischen Geschichte, musikalische Begleitung, 
Spiele, Basteln oder einfach als Helfer mitmachen kann, bekommt 
nähere Infos bei Johannes Traub, E-Mail:m-j.traub@online.de, Mar-
tina Kubach, Tel. 07946/6320, E- Mail: martina.kubach@sitmail.de 
oder über die Homepage der Kirche auf der Laga: 
www.kreuzundmehr.de.
► Kigo auf der Laga
• Beitrag der Kirchen für Kinder von nah und fern
• überkonfessionell, sympathisch, praktisch, gut
• mit der besten Botschaft der Welt
• Jesus Christus, Mittelpunkt unseres Glaubens
• biblische Geschichten praktisch erlebt
• Glaube wird lebendig
• für Kinder ab 3 Jahren

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit 
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.
 (Offb 1, 18)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Donnerstag, 24.3.2016 (Gründonnerstag)
18.00 Uhr: Abendmahls-Gottesdienst für Groß und Klein mit den 

Konfi-3-Kindern (Pfr. Just-Deus)
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große Hoffnung, die uns gegeben ist für un sere Verstorbenen wie 
für uns selbst. Zur Auferstehungsfeier am Ostermorgen auf dem 
Friedhof um 7.30 Uhr laden wir zusammen mit dem Musikverein Lan-
genbeutingen ganz herzlich ein. Achtung Zeitumstellung beachten!
►Erlebnis-Ostermorgen für Kinder 
Wir wollen die Osterbotschaft für Kinder erfahrbar machen. Wie die 
Jüngerinnen machen wir uns mit den Kindern auf den Weg, hinaus 
aus dem Ort, um die Osterbotschaft zu erleben. Wir treffen uns um 
9.45 Uhr am Gemeindehaus. Gutes Schuhwerk und passende Klei-
dung zum Rausgehen mitbringen! Achtung Zeitumstellung beachten!
►Festgottesdienst am Ostersonntag mit Taufen
Am Ostersonntag feiern wir um 10.00 Uhr Gottesdienst zum Oster-
fest - in diesem Jahr mit der Taufe von Georg Ströbele und Svenja 
Marlen Andrek. Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam diesen Oster-
gottesdienst zu feiern.
Achtung Zeitumstellung beachten!
►Liturgischer Ostergang am Ostermontag 
Am Ostermontag laden wir um 11.00 Uhr wieder zu einem liturgi-
schen Ostergang rund um die Brettach ein. Vom Kirchhof be ginnend 
laufen wir einmal rund um die Brettach, bis wir wieder nach ca. 1 
Stunde an der Kirche ankom men. Dazwischen gibt es Stationen mit 
Gesang und Gebet, Impulsen und biblischem Osterzeugnis. Bei sehr 
schlechtem Wetter feiern wir eine Osterandacht in der Martinskirche.
►Kinderkirche
Am 3. April laden wir wieder ein zur Kinderkirche im Gemeindehaus!
►Kinderkirche auf der LAGA - MitarbeiterInnen
Dringend gesucht werden noch ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen für 
die Durchführung der sonntäglichen Kindergottesdienste. Wer an 
einzelnen Sonntagen (von 9.00 bis ca. 11.30 Uhr) in den Bereichen 
Darstellung der biblischen Geschichte, musikalische Begleitung, 
Spiele, Basteln oder einfach als Helfer mitmachen kann, bekommt 
nähere Infos bei Martina Kubach, Telefon 07946/6320 oder per Mail: 
martina.kubach@sitmail.de oder über die Homepage der Kirche auf 
der Laga: www.kreuzundmehr.de
►Kinderkirche auf der LAGA - Bettlaken
Für die Kindergottesdienste auf der Landesgartenschau (diese wer-
den jeden Sonntag um 10.00 Uhr auf dem LAGA-Gelände am Platz 
der Kirchen stattfinden) suchen wir weiße Bettlaken (können gerne 
auch grau, vergilbt oder geflickt sein) und farbige/gemusterte Bettwä-
sche und Übergardinen. Wenn Sie solche Teile übrig haben, melden 
Sie sich bitte bei Martina Kubach unter Telefon 07946/6320. Vielen 
Dank
►Kreuz+mehr - Beitrag der Kirchen auf der LAGA
Für den kirchlichen Ort auf der LAGA (Kreuz und mehr;
www.kreuzundmehr.de) suchen wir noch dringend Menschen, die 
bereit sind, Präsenzzeiten von 3 Stunden am kirchlichen Ort auf der 
LAGA zu übernehmen. Interessierte können sich unter der angege-
benen Internatadresse oder im Pfarramt melden.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/
langenbeutingen/

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl

Freitag, 25.3.2016 (Karfreitag)
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-

Deus)
15.00 Uhr Kindergottesdienst in der Martinskirche
Sonntag, 27.3.2016 (Ostersonntag)
Achtung Zeitumstellung beachten!
  6.00 Uhr Osternachtsgottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-

Deus & Team)
  7.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem Musikver-

ein (Pfr. Just-Deus)
  9.45 Uhr Osterspuren-Suchen mit Kindern, Gemeindehaus 

(Almut Deus und Kerstin Lamp)
10.00 Uhr Gottesdienst zum Osterfest mit Taufen von Georg Strö-

bele und Svenja Marlen Andrek in der Martinskirche (Pfr. 
Just-Deus)

Montag, 28.3.2016 (Ostermontag)
11.00 Uhr Meditativer Ostergang (Pfr. Just-Deus)
 Bei sehr schlechtem Wetter: Osterandacht in der Mar-

tinskirche
Vorschau
Sonntag, 3.4.2016 (Quasimodogeniti)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Prädikantin Dagmar 

Bähne)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag 20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch   9.30 Uhr Spielkreis
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag 15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag 17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Plus-

punkt
 19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag 

im Monat)
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst
 10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im 

Pluspunkt)
 3.4.2016; 17.4.2016
 11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
►Abendmahlsgottesdienst mit Konfi-3-Kindern an Gründon-
nerstag 
Dieses Jahr feiern wir den Abendmahlsgottesdienst an Gründon-
nerstag zusammen mit unseren Konfi-3-Kindern. Der Gottesdienst 
beginnt um 18.00 Uhr in der Martinskirche und nimmt Jung und Alt 
mit in das Geschehen des letzten Abends Jesu mit seinen Jüngern. 
Dazu laden wir herzlich ein.
►Kinderkirche an Karfreitag
Kinder fragen unbefangen nach dem Leben - und nach dem Tod. 
Kinder wollen ernstgenommen werden. Wenn wir Ostern mit ihnen 
verstehen wollen, können und brauchen wir ihnen das Geschehen 
des Karfrei tags nicht vorenthalten. Gewiss geht es darum, dies in 
einer Form und auf einer Ebene zu tun, zu der Kinder Zugang finden. 
In den vergangenen Jahren war dies für Kinder wie für uns Mitarbeiter 
der Kinderkirche ein besonderer Gewinn. Darum lädt das Team der 
Kin der kirche mit Pfarrer Just-Deus die Kinder der Kinder kir che am 
Karfreitag, 25.3.2016 um 15.00 Uhr zum Kindergottesdienst zur Ster-
bestunde Jesu in die Mar tins kirche Langenbeutin gen ein.
►Osternachtsgottesdienst 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder herzlich ein zum Osternachts-
gottesdienst morgens um 6.00 Uhr
(Achtung Zeitumstellung beachten!) in der noch dunklen Martinskir-
che, um gemeinsam das Osterlicht zu begrüßen und zu feiern, das 
uns die Freude des Ostermorgens verkündet. Vom schweigenden 
Beginn in der Dunkelheit bis hin zum lichterfüllten Jubel des Oster-
morgens wollen wir uns ergreifen lassen von der Veränderung, die 
die Auferstehung Jesu auch für unser Leben bedeutet. Dazu und 
zum anschließenden Osterfrühstück im Gemeindehaus sind Sie 
herzlich eingeladen.
►Einladung zum Osterfrühstück
Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen Osterfrühstück im Gemein-
dehaus (7.30 bis 10.00 Uhr) nach der Osternacht, nach dem Aufer-
stehungsgottesdienst auf dem Friedhof oder vor dem Gottesdienst 
um 10.00 Uhr. Ein reichhaltiges An gebot ist vorhanden, wir freuen 
uns, wenn Sie mit dabei sind!
►Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem Musikverein
Die Auferstehung Jesu von den Toten ist der große Trost und die 
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Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch, 23.3.  
Kochertürn! 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Gründonnerstag, 24.3.
Neuenstadt 18.30 Uhr Feier des letzten Abendmahls mit Fuß-

waschung und  Kommunion unter bei-
den Gestalten; anschließend Ölbergwa-
che 

Möckmühl 18.30 Uhr Feier des  letzten Abendmahls mit 
Kommunion unter beiden Gestalten; 
anschließend  Ölbergwache 

Stein 20.00 Uhr Feier des letzten Abendmahls mit Fuß-
waschung und  Kommunion unter bei-
den Gestalten; anschließend Ölbergwa-
che 

 ca. 21 Uhr Fackelwanderung für Kinder und 
Jugendliche mit Impulsen 

Karfreitag, 25.3. - Fast- und Abstinenztag 
Neuenstadt 10.00 Uhr Kinderkreuzwegandacht (Abgabe der 

Misereor-Opferkässchen) 
Möckmühl 10.00 Uhr Kinderkreuzwegandacht (Abgabe der 

Misereor-Opferkässchen) 
Kochertürn 15.00 Uhr Feier vom  Leiden und Sterben Christi, 

mit Kommunion 
Stein 15.00 Uhr Feier vom  Leiden und Sterben Christi, 

mit Kommunion 
Möckmühl 15.00 Uhr Feier vom  Leiden und Sterben Christi, 

mit Kommunion 
Karsamstag, 26.3.  
Möckmühl 18.00 Uhr Osternachtfeier 
Neuenstadt 21.00 Uhr Osternachtfeier, mitgestaltet vom Chor 

Unisono, Segnung  der Osterspeisen, 
anschließend Agape-Feier, Osterker-
zenprozession nach  Kochertürn 

Stein 21.00 Uhr Osternachtfeier, mitgestaltet vom Chor 
Cäcilia, anschließend Agape-Feier im 
Freien 

Ostersonntag, 27.3. - Hochfest der Auferstehung des Herrn, 
Bischof-Moser-Kollekte, Segnung der Osterspeisen 
Möckmühl   7.45 Uhr ökumenische Auferstehungsfeier auf 

dem Friedhof 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung des Oster-

wassers und der Osterspeisen 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Oster-

speisen 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Oster-

speisen 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Oster-

speisen 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.30 Uhr Vesper am Hochfest Ostern mit der 

Schola 
Ostermontag, 28.3. - Bischof-Moser-Kollekte 
Neuenstadt!   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kochertürn! 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 29.3. - Dienstag der Osteroktav 
Stein Kapelle kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier 
Bramb. Hof kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier 
Mittwoch, 30.3. - Mittwoch der Osteroktav 
Stein 16.00 Uhr 1. Probe  zur Erstkommunion, bitte 

Kerze mitbringen 
Neuenstadt kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier 
Donnerstag, 31.3. - Donnerstag der Osteroktav 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr! Rosenkranzgebet  (Sommerzeit!) 
Kochertürn kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier 
Freitag, 1.4. - Freitag der Osteroktav 
Stein 16.00 Uhr 2. Probe  zur Erstkommunion mit den 

Ministranten, bitte Kerze mitbringen 

Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 2.4. - Samstag der Osteroktav 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 3.4. -  2. Sonntag der Osterzeit, Weißer Sonntag 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein 10.30 Uhr Feier der  Erstkommunion 
Möckmühl 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 

• Aus einer Idee wird Tradition - Fackelwanderung in der 
Osternacht

Wie im vergangenen Jahr möchten wir das Projekt „Osternacht-
prozession“ auch in diesem Jahr wieder umsetzen. Wir werden im 
Anschluss an den Osternachtgottesdienst und die Agapefeier am 
Samstag, 26. März gemeinsam von Neuenstadt nach Kochertürn 
ziehen und so das Licht der Osterkerze von Kirche zu Kirche tragen. 
Auf dem Weg nach Kochertürn werden wir an mehreren Orten Halt 
machen. Beten und Singen darf bei der Prozession also nicht fehlen. 
Licht werden uns Fackeln schenken. In der Kirche in Kochertürn 
werden wir uns noch einmal zusammensetzen und gemeinsam diese 
Osternacht mit dem Entzünden der Osterkerze abschließen. Zu die-
sem wunderschönen Abend möchten wir Sie ganz herzlich einladen.
• Agape zur Osternacht
Agape ist ein griechisches Wort und bedeutet Liebe. In den frühen 
christlichen Gemeinden war es üblich, die Eucharistiefeier, damals 
noch mit dem Begriff „Brechen des Brotes“ bezeichnet, mit einem 
„Liebesmahl“, einer „Agape“ zu verbinden (Apg 2,42-45). Dazu 
kamen die Gläubigen zusammen und jeder, vor allem wohl die 
Wohlhabenden, brachte etwas mit, das dann geteilt und gemeinsam 
verzehrt werden konnte. So kam zum Ausdruck, dass die von Gott 
geschenkte Liebe (Agape) das Leben untereinander prägt. Damit 
erfüllte die Agape neben dem Ritus auch eine karitative Aufgabe. In 
diesem Jahr feiern wir die Osternacht in unserer Kirche Zum Guten 
Hirten in Neuenstadt. Nach der festlichen Liturgie wollen wir gemein-
sam Agape feiern. Es wäre schön, wenn Sie, liebe Gemeindemit-
glieder, dazu etwas beisteuern könnten, zum Beispiel süßes oder 
salziges Gebäck, Osterbrot oder Ostereier ... Diese Speisen werden 
zuvor am Ende des Gottesdienstes in der Kirche gesegnet. Es wird 
ein Tisch eigens für diese Agapespeisen vorbereitet sein. Selbstver-
ständlich können Sie auch Osterspeisen zur Segnung bringen, die 
Sie gerne mit nach Hause nehmen möchten. Dafür wird ein zweiter 
Tisch gerichtet sein. Für Getränke ist wie in jedem Jahr gesorgt. Wir 
freuen uns auf die Begegnung, bei der wir die Osterfreude miteinan-
der teilen und weitergeben können.
• Urlaub von Pfr. Dr. Henryk Gluszak
Pfarrer Dr. Gluszak ist vom 28. März bis einschließlich 5. April im 
Urlaub. In dieser Zeit ist Pfr. Renny Mundenkurian allein in der Seel-
sorgeeinheit JaKoBuS. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an 
Pfr. Renny unter Telefon-Nr. 07139/931519-4.
• Pfarrbüro geschlossen
Vom 29. März bis einschließlich 1. April ist das Pfarrbüro geschlos-
sen.
• Termine für die Erstkommunionkinder in Stein
Mi., 30.3.2016, 16.00 Uhr, Kirche, 1. Probe der Kinder (bitte Kerze 
mitbringen)
Fr., 1.4.2016, 16.00 Uhr, Kirche, 2. Probe der Kinder (bitte Kerze 
mitbringen)
So., 3.4.2016 Fotografentermine je nach Absprache
10.15 Uhr, Pfarrhaus Treffen der Kinder (im Gewand, mit Kreuz und 
Kerze)
10.30 Uhr, Kirche, Erstkommuniongottesdienst
Mo., 4.4.2016, schulfrei für die Erstkommunionkinder!
10.00 Uhr, Kirche, Dankgottesdienst mit Segnung der religiösen 
Gegenstände. Bitte Erstkommunionspendentütchen mitbringen, 
anschließend im Pfarrhaus kleines gemeinsames Fest (Kuchenreste 
willkommen!)
• Ministrantenproben Erstkommunionfeier Heilig Kreuz, Stein
Fr., 1. April, 16.00 Uhr, Probe für Erstkommunion in Stein (So., 3. 
April, 10.30 Uhr)
• 100. Katholikentag „Seht, da ist der Mensch“ in Leipzig - 

Frühbucherrabatt bis 31.3.2016
Vom 25. bis 29. Mai 2016 findet in Leipzig der 100. Deutsche Katholi-
kentag „Seht, da ist der Mensch“ statt. In über 1.000 Veranstaltungen 
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TOP 7 Verschiedenes
Information, dass die Jagdhornbläser eine ökumenische 
Hubertusmesse/-feier mitgestalten wollen, Zeitpunkt September/
Oktober, 10.30 Uhr, evtl. anschließend „Weißwurstfrühstück“. Auch 
in diesem Jahr erhalten die Kommunionkinder einen Zuschuss vom 
Ordinariat in Höhe von 10,- € für den Kauf eines Gotteslobes.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Mittwoch, 23.3.
18.15 Uhr  Gedenkfeier zum Tod Jesu
Freitag, 25.3.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Der treue Hiob ist 

völlig verzweifelt“; „Nach geistigen Schätzen graben - 
Hiob Kap. 6 Vers 14; Kap. 7 Verse 9+10 und Kap. 10 
Vers 21“ und Bibellesung: Hiob Kap. 9 Verse 1-21

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Trauernde einfühlsam trösten (Video)“ sowie Versamm-
lungsbibelstudium anhand des Buches: „Ahmt ihren 
Glauben nach“ - Thema: „Erleichterung und Segen von 
Jehova“

Sonntag, 27.3.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Gebete, die von Gott erhört 

werden“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Wir wollen mit euch 

gehen“ gestützt auf Sacharja Kap. 8 Vers 23
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

SGM Langenbrettach I - SGM Krumme Ebene II a.N. 2:3
Wieder wurde es nichts mit dem ersten Sieg in der Rückrunde, 
obwohl man gegen einen nicht einmal so starken Gegner mehr 
vom Spiel hatte, aber die Anfangsphase verschlief und da schnell in 
Rückstand geriet. Den ersten vernünftigen Angriff der SGM sah man 
schon in der 2. Minute, wo K. Krone eine schöne Hereingabe in den 
gegnerischen Strafraum schlug, aber Stürmer M. Kubach das Leder 
knapp verfehlte. Danach verflachte das Spiel, es gab auf beiden 
Seiten keinen konstruktiven Spielaufbau mehr zu sehen, vieles war 
Zufall. Vor beiden Toren tat sich wenig. Die Torhüter blieben bis auf 
wenige Ausnahmen beschäftigungslos. Auch die nächste Chance 
hatte die SGM Langenbrettach, doch auch dieser Angriff konnte nicht 
erfolgreich abgeschlossen werden. Bis dahin sah man von den Gäs-
ten recht wenig. Dies änderte sich aber in der 17. Minute, als unsere 
Abwehr nicht konsequent den Angriff der Gäste unterbinden konnte 
und prompt in Rückstand geriet. Pech hatte dann unsere SGM in der 
19. Minute, als ein gut platzierter Freistoß, getreten von P. Rein sein 
Ziel nur knapp verfehlte. Erneut ein Konter der Gäste in der 21. Minu-
te führte dann zur 2:0-Führung für die SGM Krumme Ebene, als man 
im eigenen Strafraum den Ball nicht aus der Gefahrenzone brachte, 
der gegnerische Gästestürmer schneller agierte und praktisch mit 
dem zweiten Torschuss überhaupt auf das Tor unserer SGM mit dem 
0:2 bestrafte. Nur kurze Zeit später dann das Glück für unsere SGM, 
als ein Gewaltschuss nur an den Außenpfosten ging, sonst wäre man 
schon aussichtslos zurückgelegen. Danach wachte unsere Mann-
schaft aus ihrer Lethargie auf, konnte ihrerseits nun einige bessere 
Akzente setzen. Man nahm nun den Kampf an, ging aggressiver in 
die Zweikämpfe, sodass man ein gleichwertiger Gegner wurde. Spä-
testens mit dem Anschlusstreffer durch  M. Gebhardt in der 23. Minu-
te durch einen platzierten Flachschuss kippte das Spiel völlig. Die 
SGM Langenbrettach übernahm die Initiative, schnürte die Gäste in 
deren Hälfte ein. Es rollte Angriff auf Angriff in Richtung Tor der Krum-

treffen sich dann wieder Zehntausende von Christinnen und Christen, 
tauschen sich aus, feiern und beten gemeinsam. Das komplette 
Programm findet man unter www.katholikentag.de. Noch bis zum 31. 
März gibt es einen Frühbucherrabatt. Anmeldungen und Informatio-
nen unter Tel. 0341/52575257 oder per E-Mail an 
teilnehmerservice@katholikentag.de.
• 5.4.2016 - ökumenischer Dienstagstreff „Älter werden“, Neu-

enstadt
Fahrt zur Ausstellung „Wilhelm Busch - was ihn betrifft“ nach Schwä-
bisch Hall
Nachdem wir beim letzten Dienstagstreff die Persönlichkeit Wilhelm 
Buschs kennenlernen durften, werden wir nun bei der Ausstellung in 
der Kunsthalle Würth das Gehörte während einer Führung vertiefen 
können. Vor allem werden uns viele seiner liebenswerten Gestalten 
in Wort und Bild begegnen. Auch auf die Begegnung von Max und 
Moritz mit Struwwelpeter dürfen wir gespannt sein. Einen großen 
Raum in der Ausstellung nimmt die Malerei W. Buschs ein, die für 
viele eher neu sein dürfte. Wir freuen uns auf einen voraussichtlich 
interessanten Nachmittag, den wir bei Kuchen und Kaffee im Brau-
haus beschließen werden. Die Abfahrt soll pünktlich um 13.00 Uhr 
an der katholischen Kirche Zum Guten Hirten in Neuenstadt erfolgen. 
Zusteigemöglichkeiten gibt es in der Bushalle Trabold in Stein um 
12.45 Uhr, an der Haltestelle in Kochertürn sowie an der Haltestelle 
„Krause“ in Neuenstadt. Für kurzentschlossene Gäste sind noch 
einige Plätze frei. Anmeldung unter Tel. 07139/7819. 
Das Team des Dienstagstreffs.
• Immer wieder samstags - unterwegs auf den Spuren des 

heiligen Martin, Pilgerstart am Samstag, 9. April 2016
Im Jahr 2011 hat Bischof Gebhard Fürst den Martinusweg in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart eingeweiht. Seitdem sind viele auf den 
1.200 Kilometern quer durch Württemberg auf den Spuren des heili-
gen Martin gepilgert. Der Martinusweg ist nicht nur ein Wanderweg. 
Er verbindet Kirchen, deren Patron der heilige Martin ist. Pilgern auf 
dem Martinusweg kann so zur Spurensuche werden: nach Spuren 
des heiligen Martin, aber mehr noch nach Spuren Gottes in unserem 
Leben. Die Martinusgemeinschaft lädt im Jubiläumsjahr gemeinsam 
mit den Dekanaten dazu ein, den Hauptweg des Martinusweges von 
Tannheim im Dekanat Biberach bis nach Schwaigern bei Heilbronn 
zu pilgern. Nähere Informationen zu Etappen (Höhenprofil, Verlauf, 
Kirchen, Sehenswürdigkeiten) finden Sie unter 
www.martinuswege.de oder durch die Flyer an den Schriftenständen 
der Kirchen.
• Bericht aus dem Kirchengemeinderat Heilig Kreuz Stein vom 

15. März 2016
TOP 1 Ideensammlung für ökumenische KGR-Sitzung:
Rückblick und Vorausschau ökumenisches Gemeindefest, Rückblick 
ökumenische Bibelwoche, Rückblick Sockenaktion, Weltgebetstag, 
Eine-Welt-Waren-Verkauf, Kinderbibelwoche, Vorausschau: ökume-
nische Hubertusfeier, Seniorennachmittag, ökumenische Mädchen- 
und Jungengruppe, Frauengemeinschaft, Gottesdienst am Musikfest, 
Auftritte vom Sängerbund Cäcilia, ökumenisches Dienstgespräch, 
Übersicht von ökumenischen Terminen, Präsentation ökumenische 
Gruppen beim Stadtfest eventuell im Rahmen eines Projektchores
TOP 2 Geburtstagsgeschenke
Es sind noch 50 bis 60 Kerzen vorhanden. Sie reichen noch ca. 1 
Jahr lang für die Besuche. Motiv für dieses Jahr: Foto von der Kir-
che. Es wurde einstimmig beschlossen, dass das Motiv der Kerzen 
gewechselt wird, solange der Vorrat ausreicht. Alternativ wäre noch 
ein Büchlein als Geschenk möglich.
TOP 3 Anschaffung zusätzlicher Ministrantengewänder
Es wurde einstimmig beschlossen, Ministrantengewänder nach dem 
aktuellen Bedarf nachzubestellen.
TOP 4 Bericht aus dem Redaktionsteam des Gemeindebriefes
Am 15.3.2016 fand die erste Redaktionssitzung statt. Redaktions-
schluss: 5.4.2016
Gemeindebrief besteht aus einem Teil Rückblick, dann Info über 
Gruppen und Vorschau. Titelbild: Ausschnitt von „Pfingsten“-Kirchen-
fenster.
TOP 5 Steuergerät digitale Mikrofonanlage Kirche
Es wurde einstimmig beschlossen, dass nach Möglichkeit ein digita-
les Steuergerät als erstes Modul der zukünftigen neuen Gesamtanla-
ge als Ersatz für das defekte angeschafft wird.
TOP 6 Eine-Welt-Waren-Verkauf
Es wurde einstimmig beschlossen, dass der Eine-Welt-Waren-Ver-
kauf zukünftig nach jedem Familiengottesdienst durchgeführt wird.
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men Ebene. Nun präsentierte sich unsere I. Mannschaft wesentlich 
engagierter, spielte zielstrebig nach vorne, vergab aber zwei klare 
weitere Torchancen. Erneutes Pech dann für unsere SGM, als ein 
Freistoß von P. Rein nur an den Pfosten ging. Dennoch wurden die 
Bemühungen der SGM noch vor der Pause belohnt. Wieder gab es 
einen der vielen Freistöße für unsere Mannschaft. Diesmal nahm M. 
Kubach Maß, sein platzierter Freistoß fand den Weg ins gegnerische 
Gehäuse zum verdienten 2:2, das auch gleichzeitig der Pausenstand 
war. Bedingt durch die Spielweise unserer SGM mit ihrer druckvollen 
Spielweise in der ersten Halbzeit dachte man, den Gegner in der 2. 
Halbzeit in die Knie zwingen zu können, der schlug fehl. Es waren 
nicht einmal 10 Minuten gespielt, als man wieder auf Abseits speku-
lierte, dies aber vom Schiedsrichter nicht gepfiffen wurde und schon 
zappelte der Ball zum 2:3 für die Gäste im SGM-Netz. Dies wiederum 
führte zu einem Bruch im SGM-Spiel, wodurch die Gäste wieder 
das bessere Team waren. Bedingt durch den Rückstand musste 
unsere Mannschaft ihre Offensive verstärken, um die Niederlage 
noch vermeiden zu können. Dadurch hatten die Gäste weitere Kon-
terchancen, die sie aber nicht nutzen konnten. Mitte der 2. Halbzeit 
dann unsere Mannschaft wieder stärker aufspielend. Durch taktische 
Umstellungen übernahm man wieder die Kontrolle über das Spiel. 
Jetzt wurden die Gäste wieder in ihre eigene Hälfte zurück gedrängt. 
Hierbei erspielte sich unsere Mannschaft einige klare Torchancen. 
Doch zweimal die Latte, einmal ein Spieler auf der Linie klärend, 
von der Krummen Ebene verhinderten einen möglich gewesenen 
Ausgleich unserer I. Mannschaft. Zudem gab es zwei Tore, jeweils 
eines unserer Elf, als auch eines der Gäste, die vom Schiedsrichter 
aufgrund einer vorhandenen Abseitsstellung nicht gewertet werden 
konnten. In den letzten 5 Minuten, als unsere SGM alles nach vorne 
warf, hatten die Gäste wieder das nötige Glück auf ihrer Seite. Zuerst 
scheiterte M. Rex mit einem Lattenknaller, ebenso wie Spielführer M. 
Tadic, dessen Schuss auch nicht den Weg ins Tor fand. So musste 
man sich erneut geschlagen geben, eine weitere bittere Niederlage 
unserer I. Mannschaft.
Vorschau
Am Ostersamstag sind wir wieder im Einsatz, da spielt aber nur 
unsere I. Mannschaft. Wir sind dann Gäste des TSV Untereisesheim 
II. Also ein Spiel zweier Tabellennachbarn. 
Aufgrund der Niederlage gegen die Krumme Ebene II a.N. ist die 
Lage unserer SGM noch schlechter geworden, wir befinden uns im 
freien Fall nach unten. Will man diesen Negativtrend stoppen, muss 
eine Leistungssteigerung her, um in Untereisesheim überhaupt eine 
Chance zu haben. Hoffen wir, dass der Knoten in unserer Mann-
schaft endlich platzt und man deshalb auch einmal ein Erfolgserleb-
nis zu verzeichnen hat.
Spiel am Ostersamstag, 26. März 2016 in Untereisesheim, Spielbe-
ginn wieder um 13.15 Uhr.  

SGM Jugendfußball
Spielplan im April 2016
Sa., 9.4.16
14.30 Uhr C-Junioren SGM Sulmtal 1 - SGM in Sülzbach 
13.00 Uhr D-Junioren SGM II - SGM Biberach II in Hardthausen 
14.30 Uhr D-Junioren SGM I - SGM Oberes Leintal I in Hardthausen 
16.15 Uhr A-Junioren SGM - SV Heilbronn a. Leinbach in Brettach 
So., 10.4.16 
10.30 Uhr B-Junioren TSV Weinsberg - SGM in Weinsberg 
Sa., 16.4.16
11.45 Uhr E-Junioren TG Offenau - SGM in Offenau 
14.30 Uhr C-Junioren SGM - SGM Unteres Zabergäu in Brettach 
11.30 Uhr D-Junioren TV Flein II - SGM in Flein 
14.30 Uhr D-Junioren SGM Erlenbach/Binswangen I - SGM in Erlen-
bach 
16.15 Uhr A-Junioren SG Bad Wimpfen - SGM in Bad Wimpfen 
So., 17.4.16 
10.30 Uhr B-Junioren SGM - Neckarsulmer Sportunion II in Hardt-
hausen 
Sa., 23.4.16 
11.45 Uhr E-Junioren SGM II - Türkspor NSU II in Brettach 
14.30 Uhr C-Junioren SGM Cleebronn - SGM in Cleebronn 
13.00 Uhr D-Junioren SGM II - TSV Nordheim in Hardthausen 
14.30 Uhr D-Junioren SGM I - FC  Union Heilbronn III in Hardthausen 
16.15 Uhr A-Junioren SGM - SGM Güglingen in Brettach 
So., 24.4.16 
10.30 Uhr B-Junioren FSV Friedrichshaller EV I - SGM in Jagstfeld 

Mi., 27.4.16 
19.00 Uhr B-Junioren SGM - SGM Herbolzheim in Hardthausen 
Sa., 30.4.16 
11.45 Uhr E-Junioren SGM II - SGM Möckmühl II in Brettach 
13.00 Uhr E-Junioren SGM I - SGM Möckmühl I in Brettach 
14.30 Uhr C-Junioren SGM - SGM Güglingen in Brettach 
12.00 Uhr D-Junioren TG Böckingen  II - SGM I in Böckingen 
13.00 Uhr D-Junioren SGM  Eisesheim - SGM II in Untereisesheim 
16.15 Uhr A-Junioren SC Amorbach  - SGM in Amorbach 
B-Junioren
SGM Hardth./Langenbrettach/Lampoldsh. - TG Böckingen I  1:4 
Am vergangenen Sonntag empfingen wir den Tabellenführer TG 
Böckingen. Leider mussten wir zu diesem Spiel krankheitsbedingt auf 
einige Spieler verzichten.
Unser Team kam dennoch gut in die Partie und hielt dem Druck der 
Gäste gut stand. Durch einen Abstimmungsfehler stand jedoch der 
gegnerische Stürmer plötzlich alleine vor unserem Tor und schob 
eiskalt zum 0:1 ein. Wir brauchten ein wenig bis wir uns von dem 
Gegentreffer erholt hatten. Nach einem langen Ball war dann aber 
Tobias Krause durch und konnte den Ausgleichstreffer nach 20 Minu-
ten erzielen.
Dieser Treffer brachte uns dann mehr Sicherheit und es entwickelte 
sich wieder eine ausgeglichene Partie.
Kurz vor der Halbzeit luden wir den Gegner dann aber nach 2 selbst 
verschuldetetn Fehlern förmlich zum Toreschießen ein. Somit konnte 
die TG noch vor dem Pausenpfiff auf 1:3 stellen.
Nach der Halbzeit versuchten wir nochmals alles nach vorne zu 
werfen. Als jedoch das 1:4 nach einem Eckball fiel, waren alle Hoff-
nungen begraben. Beide Mannschaften schalteten nun einen Gang 
runter und das Spiel plätscherte bis zum Schlusspfiff vor sich hin.
Unser nächstes Spiel bestreiten wir nach den Osterferien am 
10.4.2016 in Weinsberg. Anpfiff ist wie immer um 10.30 Uhr.

TSV Brettach

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 9.4.2016
Der TSV Brettach e.V. 1936 lädt alle seine Mitglieder zu unserer 
Jahreshauptversammlung am Samstag, 9.4.2016 um 19.00 Uhr  ins 
Sportheim des TSV Brettach ein.
Tagesordnung
TOP   1 Begrüßung durch den 1. Vorstand
TOP   2 Gedenken verstorbener Mitglieder
TOP   3 Jahresbericht des Vorstands
TOP   4 Jahresberichte der Abteilungsleiter
TOP   5 Kassenbericht Geschäftsjahr 2015/16
TOP   6 Bericht der Kassenprüfung und Entlastung des Kassiers
TOP   7 Entlastung des Vorstands
TOP   8 Neuwahlen u. Bestätigungen Beisitzer
TOP   9  Neuwahl 1. Kassier
TOP 10  Neuwahl 1. Vorstand
TOP 11 Beschlussfassung Gründung Theaterabteilung
TOP 12  Verabschiedung eingegangener Anträge
TOP 13  Verschiedenes
TOP 14  Schlusswort
Anträge, Wahlvorschläge und Bewerbungen sind in Schriftform bis 
spätestens 2.4.2016 beim 1. Vorstand (Volker Riedle, Goethestraße 
25, 74243 Langenbrettach per Briefpost oder per E-Mail unter
volker.riedle@riedle.de) zu richten.
Die Vorstandschaft möchte Sie im Anschluss an die Hauptversamm-
lung noch zum gemütlichen Beisammensein einladen. Wir freuen uns 
auf eine zahlreiche Teilnahme.
Der Vorstand

Frohes Osterfest
Der TSV wünscht Ihnen allen ein frohes Osterfest und schöne freie 
Tage!
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anstaltung ausführlich über die Vorteile und Möglichkeiten zu Wohn-
umfeldverbesserungen, damit Betroffene weiter zu Hause wohnen 
bleiben können. Ein dringender Wunsch, der nicht nur die älteren 
Generationen unter uns, sondern auch jüngere, z.B. durch Unfall 
oder Schlaganfall betrifft. Im Anschluss an den Vortrag steht Ihnen 
der Referent für Fragen und Antworten gerne zur Verfügung. Alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger sind ganz herzlich zu diesem 
interessanten und wichtigen Thema eingeladen.
VdK-ADAC-Fahrtraining auch 2016
Praxistipps zum Thema Auto- oder Motorradfahren und viel Gele-
genheit zum persönlichen Üben von gefahrenträchtigen Fahrsitua-
tionen gibt es beim VdK-ADAC-Fahrtraining. Beim „Technik erleben 
-Training“ im ADAC-Fahrsicherheitszentrum Hockenheimring wird 
beispielsweise das Ausweichen bei plötzlich auftauchenden Hinder-
nissen geübt, ebenso die Bremstechnik in unterschiedlichen Vari-
ationen. Zudem werden die Grenzen der Fahrstabilität ausgelotet. 
Buchung und weitere Informationen unter Tel. 06205/292515 sowie 
unter www.fsz-hockenheimring.de. Das Pkw-Basis-Training erfolgt in 
Stuttgart-Leonberg. Auch hier werden die Gefahrenbremsung, das 
Slalomfahren, das Bremsen auf einseitig glattem Untergrund und 
Weiteres geübt. Die Anmeldung erfolgt hier beim ADAC Württem-
berg unter Tel. 0711/280021297 oder unter www.sicherheitstraining-
stuttgart.de. VdK-Mitglieder erhalten jeweils einen deutlichen Preis-
nachlass.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
am 16.3. war unser gut besuchter Besuch bei der DLR in Lampolds-
hausen. Jetzt können wir es uns bildlich viel besser vorstellen, wenn 
das Testgelände dort, bei uns gut hörbar, „unter Dampf“ steht.
Am 4.4.2016, montags, 19.30 Uhr, FWM, ist unsere ordentliche Mit-
gliederversammlung.
  1. Eröffnung der Mitgliederversammlung durch die Vorsitzende 

Chr. Pfisterer
  2. Tätigkeitsberichte und Vorträge des Winterhalbjahres 15/16  

der Schriftführerin
  3. Bericht der Kassiererin
  4. Bericht der Kassenprüferinnen
  5. Wahl der Kassenprüferinnen für 2017
  6. Entlastung der Kassiererin/des Gesamtvorstandes
  7. Schriftliche Anträge an Chr. Pfisterer
  8. Verschiedenes
  9. Bildvorträge der letzten beiden LandFrauen-Jahre durch Vere-

na Bender
10.  Schlusswort
16.4.2016, samstags, 14.00 Uhr, Talhalle, unser 60-jähriges Ver-
einsjubiläum
22./23./24.8.2016 wird unser Verein auf der Laga in Öhringen in der 
Hohenloher Scheune die Besucher/-innen mit süßen und salzigen 
Kuchen bewirten. Bei Hochsommerwetter werden wir viele Kuchen 
und eure treue Mithilfe benötigen!
Erinnert ihr euch an den Vortrag von Dr. Beate Arman über den Plas-
tikmüll? Wir sollen bei unserem nächsten Kosmetikeinkauf gezielt 
nachfragen, ob der betreffende Artikel Mikroplastik enthält? Danke 
Obama! Da sind uns die USA mal voraus. Präsident Barack Obama 
hat ein Gesetz unterzeichnet, das ab 2017 Mikroplastik in Kosmetik-
produkten verbietet. Den ersten Schritt hat Deutschland auch schon 
gemacht: Bei uns wird zumindest Zahnpasta nur noch ohne Kunst-
stoffteilchen produziert. Immerhin ein Anfang.

Ein Schlemmertipp für Ostern: Himbeeren mit Eierlikör-Topping 
- für 4 Personen, Zubereitung: 15 Minuten. Und so geht´s:
500 g Himbeeren mit 1 P. Vanillezucker gut vermischen und kurz 
ziehen lassen. Dann 200 g Sahne steif schlagen. 200 g Quark, 30 g 
Puderzucker und 120 ml Eierlikör vermischen und die Sahne unter-
heben. Die Himbeeren auf 4 Dessertgläser verteilen und mit dem 
Eierlikör-Topping bedecken. Mit jeweils 2 Himbeeren und Minzblätt-
chen garnieren und für 20 Min. kalt stellen. Statt Himbeeren können 
nach Belieben Obst und Früchte der Saison verarbeitet werden.
Allen ein frohes Osterfest

Abteilung Fußball
Frauenfußball
1. Mannschaft
TSV Langenbeutingen - VfB Obertürkheim II 3:0
Kurz nach dem Anpfiff landete der Ball bei Patricia Lopez, die Her-
eingabe auf Michelle Klimmer führte zum frühzeitigen 1:0. Danach 
versuchte der TSV weiter Druck nach vorne zu machen, doch man 
passte sich immer mehr dem Spiel der Gäste an. Es war ein Hin und 
Her von weiten hohen Bällen. Der TSV kam trotzdem zu Chancen, 
diese wurden aber nicht genutzt. Nach der Halbzeit war das Spiel 
kurze Zeit ausgeglichen und so kamen auch die Gäste zu Tormög-
lichkeiten. Der TSV zeigte gute Spielzüge, doch es fehlte die letzte 
Konsequenz vor dem Tor. In der 69. Minute war es dann Patricia 
Lopez, die zur ersehnten 2:0-Führung traf. Nur zwei Minuten später 
hielt Jessica Röhrich einen Elfmeter. Kurz vor Schluss setzte wieder-
um Michelle Klimmer den Schlusspunkt und erzielte das 3:0.
Am kommenden Samstag, 26.3.2016 findet das Viertelfinale des 
Verbandspokals statt. Zu Gast ist der Regionalligist TV Derendingen. 
Spielbeginn ist um 16.00 Uhr.
Es spielten: Röhrich J., Friedl N., Susset L., Patzwall J., Grünagel J. 
(69. Min Lohmann J.), Skrotzki L., Schulz E. (45. Min Jung M.), Saa-
ger Linda, Volpp S., Lopez P., Klimmer M.
Vorschau
Die zweite Mannschaft ist jetzt über zwei Wochenenden spielfrei.
Sonntag, 3.4.2016 12.30 Uhr FC Biegelkicker-Erdmanhausen - TSV 
Langenbeutingen I
Samstag, 9.4.2016 17.30 Uhr TSG Öhringen - TSV Langenbeutingen 
II
Sonntag, 10.4.2016 11.00 Uhr TSV Langenbeutingen I - SV Sülzbach
2. Mannschaft
SGM TSV Pfedelbach/ASV Scheppach - TSV Langenbeutingen II
  2:2 
Am vergangenen Samstag spielte der TSV II auswärts in Pfedelbach. 
Der TSV II fand jedoch keinen guten Einstieg in die Partie und konnte 
an die Leistung der vergangenen Woche nicht anknüpfen. In der 40. 
Minuten konnte somit die Heimmannschaft zum 1:0 einschieben. 
Nach der Halbzeitpause konnte J. Lohmann nach einem Freistoß 
von M. Haspel zum 1:1 ausgleichen. Der TSV II machte es sich selbst 
schwer und spielte oftmals sehr unkontrolliert. Daher mussten sie 
auch in der 70. Minute das 2:1 hinnehmen. Nach einem Freistoßtor 
aus ca. 20 Metern in der letzten Minute der Nachspielzeit durch M. 
Haspel ging das Spiel mit einem 2:2-Unentschieden aus. 
Es spielten: J. Pfeiffer, M. Röhrich, C. Poszlowski, J. Haspel, C. 
Bühler, M. Haspel, L. Zimmer, J. Lohmann, L. Wolf, J. Lohmann, E. 
Strecker, A. Tallowitz, S. Zimmer, F. Rex. 

Kleintierzuchtverein Z538
Langenbrettach e.V.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Holunder - wiederentdeckt
Am  6.4.2016 um 19.00 Uhr laden wir herzlich ein in die Alte Schule.
Mit Frau Queißner aus Crailsheim werden wir den Holunder wieder 
entdecken - als Arznei-, Lebens- und Genussmittel.
Es werden verschiedene Kostproben gereicht.
Wir bitten um Anmeldung bis 31.3.2016  bei Gerlinde Steeb, Tel. 
8062, oder Birgit Simpfendörfer, Tel. 6807.
Gäste sind, wie immer, herzlich willkommen.

Ortsverband Brettach

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern ein gesegnetes und 
geruhsames Osterfest.
Alternative zum Heimaufenthalt
Gerhard Böhm, einer der beiden zertifizierten Wohnberater im Auf-
trag des VdK Kreisverbandes Heilbronn, informiert bei dieser Ver-
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Musikverein Langenbeutingen e.V.

Frühlingserwachen mit Blasmusik
Am vergangenen Samstag, 19. März veranstaltete der Dorfladen 
Langenbeutingen einen Blumenmarkt. Bei gemütlicher Atmosphäre 
rund um den Dorfladen konnten sich die Besucher schon einmal auf 
den nahenden Frühling einstimmen. Begleitet wurde dies mit zünfti-
ger Blasmusik der Polkagruppe des Musikvereins Langenbeutingen. 
In der Zeit von 13.30 bis 14.30 Uhr begeisterten sie die Zuhörer mit 
bekannten Polkaklängen und traditioneller Blasmusik.
 

 
DRK Ortsverein Neuenstadt

Jugendrotkreuz
Du bist zwischen 7 und 18 Jahre alt?
Du möchtest: 
- Abenteuer erleben und Spaß haben
- dich für Menschen in Not einsetzen
- Freundschaften schließen
- Verantwortung übernehmen
- Erste Hilfe lernen
- Helfen und Gutes tun ...?
Dann komm vorbei!
Wir treffen uns jeden Dienstag, auch in den Ferien
16.30 - 18.00 Uhr   7 bis 11 Jahre
18.00 - 19.30 Uhr 12 bis 18 Jahre
DRK-Gebäude, Schafgasse 8, 74196 Neuenstadt
www.JRK-Neuenstadt.de

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
Küken, Blumen, Osterhasen,
ein formschönes Ei ausblasen,
Osterzopf und Osterlamm,
Christus, mit dem alles begann,
Feier im Familienkreise,
eine kleine Frühlingsreise:
Ja, das ist das Osterfest!
Wir wünschen euch das Allerbest‘!
Frohe Ostern wünscht der Vorstand

KKS Schützenverein Stein

Generalversammlung
Am 13. Februar fand im Schützenhaus die diesjährige Generalver-
sammlung statt.
Um 19.45 Uhr eröffnete OSM Oliver Kuhn die Versammlung und 
konnte 52 Mitglieder, 5 Jugendliche und 9 Gäste der Ortsvereine 
sowie der Stadt begrüßen. Seinen Geschäftsbericht konnte er durch-
aus stolz vorlesen, war er doch rundum positiv. Mit 194 Mitgliedern 
liegt unser Verein an 3. Stelle der Vereine im Kreis 3 Mosbach unter 
21 Kreisvereinen. Ein Punkt seines Berichtes sei hier besonders 
erwähnt, die Modernisierung unseres Luftstandes. Eine Maßnahme, 
die unseren Verein über Jahre hinaus die Möglichkeit gibt, auf neu-
estem Stand der Technik den Schießsport zu betreiben. Die kalku-
lierten Kosten von 25.000,00 Euro wurden eingehalten und dank der 
Spendenbereitschaft unserer Mitglieder sowie des Zuschusses des 
BSV und der Stadt Neuenstadt war dieser Betrag auch finanzierbar. 
An dieser Stelle vielen Dank an alle, die sich hieran beteiligt haben.
Der sportliche Teil:
Bei den Kreismeisterschaften im Jahr 2015 konnte unser Verein in 
den verschiedensten Disziplinen, Mannschaftswertung und Einzel-
medaillen zusammengerechnet, 15 Goldmedaillen, 19 Silbermedail-
len und 9 Bronzemedaillen erringen. Bei den Landesmeisterschaften 
hatten wir 30 Starts mit 2 Gold- und 3 Silbermedaillen, zu den deut-
schen Meisterschaften konnten wir 6 Schützen entsenden.
Auch im Jugendbereich sind wir sehr gut aufgestellt. Im Moment sind 
25 Jugendliche gemeldet, die regelmäßig am Training und in den 
Rundenwettkämpfen teilnehmen.
Nach den Berichten wurde die Entlastung der Vorstandschaft durch 
Markus Hohenreuther vorgenommen, die Entlastung erfolgte ein-
stimmig.

Die Ausrufung der Schützenkönige war wie immer ein Höhe-
punkt der Versammlung.
Jugend: Schützenkönig Paul Schmidt, 1. Ritter Patrick Berkefeld, 2. 
Hofdame Mira Gratzel
Schützen: Schützenkönig Bertram Schmelcher, 1. Ritter Oliver Kuhn, 
2. Ritter Jochen Berkefeld

Geehrt wurden 
für 25 Jahre Mitgliedschaft im BSV Richard Röser, Matthias Röser 
und Timo Englert
für 40 Jahre Dieter Vogg, Gerhard Eitzert und Irene Eitzert 
für 50 Jahre Hubert Trappe
Die Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen:
OSM Oliver Kuhn, Stellvertreter Bertram Schmelcher, Kassier Joa-
chim Draxler, Schriftführer Andreas Krieger, Schießleiter Pistole Ulrich 
Löw, Schießleiter Gewehr Markus Plank, Jugendleiter Harald Erd-
mann, Pressewart Wolfgang Reinhold, Ehrenpräsident Rudolf Eitzert.
Gegen 21.30 Uhr konnte OSM Oliver Kuhn eine rundherum gelun-
genen GV beenden.
Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 UhrJugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

TTC Gochsen

Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern, Vereinsmitgliedern 
und Freunden ein schönes, erholsames Osterfest.
Achtung
Am Mittwoch, 30.3.2016 und Freitag, 1.4.2016 findet kein Jugend-
training statt.
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Sonstige Bekanntmachungen

Agentur für Arbeit Heilbronn
Geänderte Öffnungszeiten am Gründonnerstag
Am Gründonnerstag, 24. März ist die Agentur für Arbeit Heilbronn 
nachmittags bis 16.00 Uhr geöffnet.

Forstliches Bildungszentrum
Überregionales Lehrgangsangebot für Privatwaldbesitzer/-
innen an den forstlichen Bildungszentren des Landesbetriebs 
ForstBW
Die noch verfügbaren Angebote von Mai bis Juli 2016
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
2.-4.5. WF-0316 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B) *%*
8.6. WL-0716 Was bedeutet Natura 2000 für meinen Wald?
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
3.-4.5. AR-0316 Sperrung von öffentlichen Straßen bei HE-Maßnah-
men (Lg.-Geb. 150 €)
9.5. WL-0216 Welcher Baum ist das?
13.5. WL-0316 Was blüht denn da? (Bodenpflanzen im Wald)
31.5. WL-0716 Was bedeutet Natura 2000 für meinen Wald?
1.6. WB-0516 Pflege von Jungbeständen: Laubholz
2.6. WB-0516 Pflege von Jungbeständen: Fi-Ta-Bu
3.6. WB-0516 Pflege von Jungbeständen: Douglasie
10.6. AR-0216 Verkehrssicherungspflicht im Wald
Hauptstützpunkt Schwarzach
27.5. BM-0316 Produktion von Weihnachtsbäumen
Darüber hinaus gibt es weitere Lehrgänge, mit welchen sich die Bil-
dungszentren an den lokalen Angeboten beteiligen.
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim Veranstal-
ter
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbesitz, 
Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von Kommunen 
und  Unternehmen, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 60 € pro 
Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 30 €. Abweichende 
Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Bei Mitgliedschaft in der 
SVLFG wird bei den mit *%* gekennzeichneten Lehrgängen eine 
Förderung von 30 € verrechnet; die Sachkundelehrgänge für Win-
den- und Forstkranprüfung sind für diesen Personenkreis gebühren-
frei. Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 
€ pro Tag bei Vollpension. Am FBZ Karlsruhe Verpflegung sowie ggf. 
Unterstützung bei der Unterkunft.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der Anmel-
dungen.
Im Übrigen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen des Bil-
dungsangebotes 2016.

Nähere Informationen und Anmeldung bei
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 89551 
Königsbronn, Tel. 07328/9603-13, Fax 07328/9603-44, 
E-Mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Allee 2, 
76131 Karlsruhe, Tel. 0721/926-33 91, Fax 0721/926-62 97, 
E-Mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarzach, Schlossweg 1, 74869 
Schwarzach, Tel. 06261/841060, Fax 06261/844705, 
E-Mail: forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis.deDas gesamte 
Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW finden Sie im Inter-
net unter www.wald-online-bw.de sowie bei der Unteren Forstbe-
hörde an Ihrem Landratsamt in der Broschüre „Aktiv für den Wald 
- Bildungsangebot 2016 des Landesbetriebs ForstBW“.

Vulpius Klinik Bad Rappenau
Informationsveranstaltung Fuß- und Sprunggelenk in Bad Rap-
penau
Ein akuter Schmerz kann, bei nicht ausreichender Behandlung, in 
einen chronischen Beschwerdezustand übergehen.
Behandlungsmethoden aus der Fuß- und Sprunggelenkchirurgie 
sind jetzt Thema einer Informationsveranstaltung der Bad Rappe-
nauer Vulpius Klinik.

Hardthausener Carneval-Verein

HCV Schnuppertag am 16.4.2016
Haben Ihre Kinder Lust aufs Tanzen in einer Garde und schöne Stun-
den in einer Gruppe? Dann seid ihr bei uns richtig.
Am Samstag, 16.4.2016 veranstaltet der HCV Hardthausen von 
14.00 bis 16.00 Uhr in der Gemeindehalle Gochsen einen Schnup-
pertag mit den Garde-Tanz-Gruppen.
Die Trainerinnen und Gärdemädels zeigen, wie viel Spaß das 
gemeinsame Tanzen in einer Gruppe machen kann.
Hierzu sind alle Kinder, Eltern, Großeltern, Freunde und Bekannte 
recht herzlich eingeladen.
Die Kinder dürfen am Schnuppertag mittanzen und mittrainieren; 
deshalb wäre es super, wenn die Kinder in Sportkleidung kommen.
Der HCV Hardthausen und die Trainerinnen freuen sich auf euch.
Weitere Informationen über uns und den Verein gibt es unter www.
hcv-hardthausen.de. Falls Sie noch Fragen zum Schnuppertag 
haben oder Ihre Kinder zum Gardetanz anmelden möchten, wenden 
Sie sich bitte direkt an die Gardeministerin.
Kontaktdaten Gardeministerin: Corinna Klanthe, Tel. 0157/57401603, 
E-Mail: corinnaklanthe@gmx.de

Am Samstag, 30.4.2016, ab 9.00 Uhr findet in der alten Schule in 
Möckmühl-Bittelbronn ein Tagesseminar mit Herrn Michael Weiler 
statt. Das Thema ist:
Der Schwarmprozess im Bienenvolk - Schwarmverhinderung 
oder Schwarmkultur - was braucht eine bienengemäße Imkerei. 
Herr Weiler ist Demeterimker und Demeterberater. Er erzählt uns, 
was Imkern nach Demeterrichtlinien bedeutet und ob es bienenge-
rechter ist als herkömmliche Imkerei.
Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 06298/7023.

Naturschutzbund Deutschland
OG Unteres Kochertal e.V.

Vorstandssitzung am Donnerstag, 14.4.2016, 20.00 Uhr
Die Vorstandschaft sowie alle interessierten Mitglieder der NABU-
Gruppe Unteres Kochertal sind zur nächsten öffentlichen Vorstands-
sitzung am Donnerstag, 14.4.2016, um 20.00 Uhr ins „Brun-
nenstüble“ in Cleversulzbach eingeladen.
An der Naturschutzarbeit Interessierte sind ebenfalls jederzeit will-
kommen; schauen Sie einfach mal vorbei.
Terminvorschau
Sonntag, 3.4.2016, 16.00 Uhr
Greifvogelbeobachtung am Kocher mit A. Gimber
Treffpunkt: Grundschule Kochersteinsfeld

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mittwoch, 30.3.2016, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Elektroversor-
gungsgruppe, Zugtrupp: Basisausbildung II 
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de
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Dienstag, 12. April 2016, um 19.00 Uhr, im Kurhaus, Fritz-Hag-
ner-Promenade 2, 74906 Bad Rappenau
Um Anmeldung wird gebeten unter 
E-Mail: veranstaltungen@vulpiusklinik.de oder Tel. 07264/60-149.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 4.4.2016, 18.00 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Das Künstlerdorf Olevano-Romano

Ausstellung im Kreismedienzentrum 
„Formen/Farben/Muster der Natur“ ist die Fotoausstellung über-
schrieben, die derzeit im Landratsamt, Kreismedienzentrum, in der 
Heilbronner Lerchenstraße 40 zu sehen ist.
Die faszinierende Zusammenstellung von insgesamt 22 teils großfor-
matigen Aufnahmen des renommierten und vielfach preisgekrönten 
Naturfilmers Karlheinz Baumann vermittelt Einblicke in die geheim-
nisvolle Welt des Mikrokosmos. Die Motive stammen von verschie-
denen Kontinenten und zeigen kunstvolle Landkarten aus Flechten, 
farbenfrohe Fruchtkörper von Pilzen, schillernde Insekten oder knor-
rige Wuchsformen. 
Zu jedem Bild werden Sachinformationen sowie Medienlisten ange-
boten, die einen Einstieg in den naturwissenschaftlichen Hintergrund 
erleichtern. Der Eintritt ist frei. 

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassenverband 
Baden-Württemberg
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Engage-
ment zugunsten von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg 
vorbildlich um den Er halt traditioneller Landschaftsformen kümmern, 
können sich um den Kultur land schafts preis 2016 bewerben. Einsen-
dungen sind bis zum 31. Mai möglich. 
Der mit insgesamt 10.500 Euro dotierte Preis würdigt langjähriges 
Engagement für von Menschenhand geschaffene Landschaften, die 
Württemberg und die angrenzenden Regionen prägen. Zum Beispiel 
Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen, durch Beweidung ent-
standene Wacholderheiden, aber auch freie Tallagen in waldreichen 
Gegenden oder die gelungene Rekultivierung eines Steinbruchs. 
Dabei berücksichtigt die Jury solche Projekte, die die traditionelle 
Bewirtschaftung mit innovativen Ansätzen verbindet, etwa bei der 
Vermarktung der Produkte. Das Preisgeld für die seit 1991 verge-
bene Auszeichnung stellt die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur 
Verfügung.  
Besonders hervorheben wollen der Schwäbische Heimatbund und 
der Sparkassenverband Baden-Württemberg ferner solche Projekte, 
in denen Kinder und Jugendliche eine zentrale Rolle einnehmen. 
Dazu wird der Jugend-Kulturlandschaftspreis zum dritten Mal ver-
geben. Er ist wie jeder der sechs möglichen Hauptpreise mit 1.500 
Euro dotiert.
Sonderpreis für die Erhaltung von Kleindenkmalen
Tradition hat auch der Sonderpreis, der die Katalogisierung, Erhal-
tung sowie die Öffentlichkeitsarbeit rund um Kleindenkmale einer 
Gemeinde oder Region belohnt. Dies können Gedenksteine, stei-
nerne Ruhebänke und Bachbrücken, Trockenmauern, Feld- und 
Wegekreuze sowie Wegweiser oder Feldunterstände sein. Die Preis-
summe beträgt hier jeweils 500 Euro.Annahmeschluss für schriftliche 
Bewerbungen im Format DIN-A4 ist der 31. Mai 2016. Kostenlose 
Informationsbroschüren mit den Teilnahmebedingungen und der 
Beschreibung der preisgekrönten Projekte des Vorjahres sind beim 
Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart erhältlich. Sämtliche Informa-
tionen sind auch unter 
www.kulturlandschaftspreis.de abrufbar. Die Verleihung der Preise 
findet im Herbst 2016 im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung 
statt.

Agentur für Arbeit Heilbronn
Flüchtlinge in Arbeit bringen
Neue Telefon-Hotline der Agentur für Arbeit Heilbronn
Wann darf ein Flüchtling arbeiten und welche Regelungen sind dabei 
zu beachten? Gibt es Sprachkursangebote oder Qualifizierungsmög-

lichkeiten? Sind spezielle Arbeits- und Ausbildungsstellen für Flücht-
linge verfügbar? Mit welcher staatlichen Förderung kann man bei der 
Integration in den Arbeitsmarkt rechnen?
Für viele Arbeitgeber, aber auch ehrenamtliche Helfer sind die gelten-
den Regelungen nur schwer zu durchschauen. Für Sprachförderung, 
Arbeitsvermittlung und Arbeitsgenehmigung sind verschiedene staat-
liche Stellen zuständig. 
Hilfe in diesen Fragen bietet eine neue telefonische Anlaufstelle in der 
Agentur für Arbeit Heilbronn. Die Einrichtung der Hotline wird auch 
von Stadt- und Landkreis Heilbronn sowie den beiden Jobcentern 
unterstützt. Eingehende Fragen werden durch das enge Netzwerk 
der beteiligten Institutionen schnell kanalisiert und von den jeweils 
fachlich zuständigen Stellen beantwortet. 
Die Hotline ist unter der Telefonnummer 07131/969-800 von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr erreichbar.

Landkreis Heilbronn
Eberstadt bereits am Dienstag

Ausnahmen der Redaktionsschlüsse

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

Hohenlohekreis
Krautheim bereits am Dienstag

Die Redaktionsschlüsse sind um 24 Stunden nach
hinten gelegt.

Redaktionsschlüsse

Der Verlag informiert
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Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis (gilt für die 
Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung in 
Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Straße 1, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte Burgfestspiele 
2016
Schlossstraße 12, 74249 Jagsthausen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den Erwachsenen-
Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen im 
großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass auf den 
Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 10 € Verzehr-
gutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment (ausge-
nommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 
23 € erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Verlosungen
2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG Hoff enheim 
vs. Hertha BSC
Spieltermin: 16.04.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 28.03.2016

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

4x4 Karten 
für das Mannheimer 
Frühlingsfest 2016 
Veranstaltungstermin: 
06.05.2016, 17.00 Uhr
Maimarktgelände Mannheim
Teilnahmeschluss: Mittwoch, 06.04.2016
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Künstlergruppe wieArt Rhein-Neckar stellt im Wasserschloss Bad Rappenau aus

„Metamorphose“: Aura und Magie des Frühlings
(eb/red). Die Künstlergrup-
pe wieArt Rhein-Neckar wird 
sich im Ausstellungsjahr 2016 
mit vier Einzelausstellungen 
präsentieren. 

Begonnen wird, passend zum 
Frühling, mit der Ausstellung 
„Metamorphose“ ab dem 3. 
April im Wasserschloss Bad 
Rappenau. Die Künstler stellen 
die Wandlungen, Verwandlun-
gen in der Natur, das Erwachen 
und Erblühen, die Aura und 
Magie des Frühlings dar.  
Exemplarisch stehen dafür 
auch die Werke von Rudolf Ats-
ma, er verwandelt Holz-Frag-
mente, Abfallstücke, die er am 
Wegrand findet, zumeist in der 
Neckargemünder Umgebung, 
aber auch bei Urlaubsreisen, in 
künstlerische Hingucker. Bei 
der behutsamen Annäherung an 

die Objekte und ihre Gestaltung 
mit kräftigen Ölfarben bekom-
men sie eine ganz neue spieleri-
sche Lebendigkeit und Aussage. 
Thea Bayer-Rossi sagt über ihre 
ausdrucksstarken Blumenbil-

der: „Der Anblick eines Mohn-
feldes belebt meine Sinne und 
löst ungebremste künstlerische 
Leidenschaft, Energie und Akti-
on in mir aus. Doch im Augen-
blick des Sinnenrauschs ist mir 

gleichzeitig die Vergänglichkeit 
und Verletzlichkeit dieser fragi-
len Schönheit präsent.“ 

Zur Ausstellungseröffnung am 
Sonntag, 3. April, 11 Uhr, im 
Wasserschloss Bad Rappenau 
spricht Oberbürgermeister Hans 
Heribert Blättgen die Begrü-
ßungsworte. Die Künstler stellt 
Elfriede Breitwieser, die 1. Vor-
sitzende wieArt Rhein-Neckar, 
vor. Die Vernissage wird mit 
Gesang, Gitarrenmusik, Lyrik 
und einer Performance passend 
zum Thema gestaltet.
Bis zum 29. Mai ist die Ausstel-
lung im 2. Obergeschoss des 
Wasserschlosses immer sonn-
tags in der Zeit von 11.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen
www.wieart-rhein-neckar.de

Ausstellung „Metamorphose“ Foto: wieArt Rhein-Neckar

Harmonie Heilbronn:  

Peter Kraus auf Abschiedstournee: „Zugabe! Das Beste kommt zum Schluss“
(pt). Im Februar wurde Peter 
Kraus zum ersten Mal Opa, 
am 18. März feiert der Sän-
ger und Entertainer seinen 77. 
Geburtstag und im April und 
Mai 2016 ist er noch einmal 
für die letzten Konzerte sei-
ner großen Abschiedstournee 
„Zugabe! Das Beste kommt 
zum Schluss“ unterwegs. Am 
Donnerstag, 5. Mai, kommt er 
um 20.00 Uhr auch nach Heil-
bronn in die Harmonie. 

Peter Kraus ist - auch für viel 
Jüngere – eine lebende Legen-
de. Denn Peter Kraus ist in den 
Fünfzigern das Rock‘n‘Roll-Idol 
Deutschlands. Die Teenager bre-
chen reihenweise vor der Büh-
ne zusammen. Seine Musikfil-
me - es sind nicht weniger als 
17 Spielfilme - sind mittlerwei-
le Kult. 

12 Millionen Schallplatten
Peter Kraus veröffentlicht Schall-
platten in nahezu ganz Europa 
und den USA in den jeweiligen 
Landessprachen.
Allein in den ersten vier Jah-
ren seiner Karriere verkaufte 
Peter Kraus rund drei Millionen 
Schallplatten, insgesamt sind es 
mittlerweile um die 12 Millio-
nen Tonträger.

Bereits mit 16 erhielt der jun-
ge Peter Kraus seinen ersten 
Schallplattenvertrag – verknüpft 
mit der Erwartung, mit deutsch 
gesungenem Rock‘n‘Roll eine 
Musik-Revolution auszulösen. 
Das ist ihm gelungen und auch 
heute noch stehen Rock‘n‘Roll 
-Fans aller Altersklassen mit 
leuchtenden Augen vor der Büh-
ne und jubeln ihrem Idol zu. 

Vorbild
Es ist daher auch kein Wun-
der, dass junge deutsche Bands 
wie die international bekannten 
Jungs von den Beatsteaks Peter 
Kraus mit zu ihren deutschen 
Vorbildern zählen.

Erinnungen
Auf seiner Abschiedstournee 
„Das Beste kommt zum Schluss“ 
wird der Künstler gemeinsam 
mit seinen Fans in Erinnerun-
gen schwelgen, tolle Momen-
te noch einmal in Erinnerung 
rufen und einen finalen, musi-
kalischen Kracher bieten. Die 
Fans dürfen sich auf Peter Kraus 
in Bestform freuen – unterhalt-
sam, humorvoll und mit dem für 
ihn so typischen Schuss Ironie.

Weitere Informationen
www.provinztour.de Peter Kraus Foto:  Krausperino
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Jung in der Region
Ein gesamtgesellschaftliches Problem?

„Mit Markenkleidung kann man angeben“
Von Luisa Melzer, Praktikantin

Viele Kinder und Jugendli-
che kaufen Markenware. Egal 
ob Nike, Jack & Jones, Hollis-
ter, Michael Kors oder Ähnli-
che. Hauptsache, es ist irgendwo 
auf den Jacken, T-Shirts, Hosen 
und mittlerweile schon auf der 
Unterwäsche ein Logo zu sehen. 
Aber warum ist der Wahn um die 
Markenkleider immer so hoch? 
Viele schwören sogar darauf, 
dass Markenware besser sei als 
herkömmliche Ware aus Mode-
geschäft en - aber im Endeff ekt 
sind es doch auch nur Klamot-
ten, oder?

Die Marke macht’s 
Wieso teuer wenn es auch güns-
tig geht? Für viele Kinder und 
Jugendliche sind Markenwaren 
ein  Statussymbol, sie wollen sich 
damit ausdrücken und anderen 
zeigen, dass sie sich diese Din-
ge  leisten können. Sie wollen „in“ 
sein und dazugehören. Sie wol-
len mit dem Trend mitgehen und 
immer up to date sein. Viele haben 
auch Angst, dass sie nicht dazuge-
hören, wenn sie keine Markenwa-
ren tragen. Oft mals kommt auch 
der bekannte Gruppenzwang ins 
Spiel: Wenn einer etwas hat, müs-
sen es alle tragen. Das geht teilwei-
se so weit, bis viele Cliquen aus-
sehen wie geklont, da alle dassel-
be tragen.

Unterschiedliche Meinungen
Für das Th ema Markenkleidung  
gehen die Meinungen  stark ausein-
ander.  Ich habe herumgefragt, wie 
die Ansichten einiger Jugendliche 
im Alter von 12 bis 19 aussehen.
Robin L. (16): „Ich bin ganz klar 
für Markenkleidung, denn mei-
ner Meinung nach ist Markenwa-
re viel besser verarbeitet und den 
Preis wert. Außerdem könne man 
mit Markenware angeben.“
Lisa K. (14): „Ich bin bei dem Th e-
ma Markenkleider geteilter Mei-
nung. Einerseits trage ich Mar-
kenkleider, da sie mir gefallen und 
ich denke, dass sie eine bessere 
Qualität haben, andererseits kann 

ich mir nicht nur Markenkleidung 
leisten, da es auf Dauer zu teu-
er wird. Aber ich habe auch kein 
Problem damit, normale Kleidung 
zu tragen.“
Linda M. (17): „Ich fi nde, dass 
Markenkleider nicht immer besser 
sind als normale Kleidung. Ich tra-
ge genauso gut auch andere Klei-
dung, die sich trotzdem gut macht 
und lange hält.“
Saskia P. (19): „Ich halte nicht viel 
von Markenware. Was viel mit ethi-
schen Gründen bei mir zu tun hat. 
Sie halten nicht viel besser. Wieso 
soll ich so viel Geld für Sachen aus-
geben, wenn es für wichtigere Din-
ge gebraucht wird. Außerdem gibt 
es Länder, in denen die Menschen 
keine Kleidung haben. Wieso müs-
sen sich Menschen mit so einem 
Wohlstand präsentieren?“
Milena K. (15): „Ich bin für Mar-
kenkleidung, weil die Qualität 
besser ist und es sich auch viel 
besser anfühlt. Eigentlich tra-
ge ich fast nur Markenkleidung, 
außer im Notfall oder wenn mir 
etwas gefällt trage ich auch ‚No 
Name‘-Produkte.“ 
Lara M. (12): „Markenkleider hin 
oder her. Mir muss es gefallen und 
es muss richtig sitzen. Wenn das 
nicht alles passt, kann es noch so 
eine tolle Marke sein. Man kann 
sich auch ohne Markenkleidung 
gut fühlen.“
Lilli R. (14): „Ich fi nde Mar-
kenkleidung hat eine gute und 
schlechte Seite. Klar denke ich bei 
manchen Kleidern, dass die Qua-
lität einfach besser ist als bei ande-
ren, aber ständig so viel Geld zu 
bezahlen, sehe ich nicht ein. Ich 
fi nde, es gibt auch gute Kleidung, 
die nicht gerade Marke ist. Für 

mich ist es wichtig, dass es mir 
gefällt und man sollte sich deshalb 
keinen Stress machen. Denn Mar-
kenkleidung ist nicht alles.“

Marken und Mobbing?
Markenkleidung kann ein Anfang 
zum Mobbing sein, denn dann 
besteht eine Angriff sfl äche, 
die der Mobber ausnutzt. Oft -
mals ist es so: Wenn man kei-
ne Markensachen hat, gehört 
man nicht dazu. Nach dem Mot-
to: „Wer nichts hat, ist nichts wert.“ 
Das seien jedoch Einzelfälle, erklärt 
mir Schulsozialarbeiterin Ines Cal-
leja aus Wiesloch. „Es gibt auch vie-
le Kinder und Jugendliche, die keine 
Markenwaren tragen und trotzdem 
ein gewisses Ansehen oder einen 
guten Status bei den anderen genie-
ßen. Ausstrahlung und ein gutes 
Selbstwertgefühl können davor 
schützen, in diese Falle zu gera-
ten“, so die Sozialarbeiterin. Außer-
dem sei es kein neues Phänomen, 
dass Kinder wegen aktuellen Trends 
gehänselt werden. „Das Prinzip ist 
es immer das gleiche - es ist nur der 
Trend, der den Unterschied macht.
Heute ist es wegen der Nike-Schu-
he, mal wegen dem teuren Handy 
oder der Handtasche. Auch unter 
Erwachsene ist das Phänomen des 
Prahlens und Ausschließens weit 
verbreitet - hier geht es um Urlaub-
sziele und Autos.“ Es sei kein 
jugendspezifi sches   , sondern ein 
gesamtgesellschaft liches Problem. 

Druck für Heranwachsende
Gerade junge Menschen lassen 
sich von Meinungen stark beein-
fl ussen. So sieht auch Erzieherin 
Melanie Pippel (21) den Hype 
um spezielle Kleidung kritisch: 

„Ich persönlich halte nichts von
Markenkleidung. Es mag sein,
dass sie zum Teil für Qualität
steht, in den meisten Fällen ist
sie aber ein Statussymbol. Dar-
unter leiden vor allem Kinder
und Jugendliche, da sie mitten in
der Phase ihrer Idenitätsfi ndung,
Individualisierung und Orientie-
rung zusätzlich dem gesellschaft -
lichen Druck ausgesetzt sind, die
teuerste und schönste Kleidung
zu besitzen. Durch diesen Kon-
kurrenzkampf um das beste Out-
fi t verlieren besonders Jugendli-
che die wichtigen Dinge aus den
Augen.“

Leben und leben lassen
Fazit: Jeder sollte das tragen, wor-
in er sich wohlfühlt. Wer sich
Markenkleidung leisten kann
und wenn’s gefällt – wieso nicht?
Jedoch sollte sie nicht getragen
werden, um ein besseres Image
zu bekommen oder um dazuzu-
gehören. 
Ich persönlich besitze auch ein
paar Markenteile, und ich muss
auch sagen, dass man bei man-
chen Marken qualitativ einen
Unterschied merkt, aber das heißt
nicht, dass die Kleidung mancher
Kaufh äuser schlecht sein muss.
Im Endeff ekt muss jeder für sich
selbst entscheiden, was er tra-
gen möchte. Kleidung ist nicht
alles und das sollten wir nicht
vergessen. Wir müssen schauen,
dass wir die wesentlichen Din-
ge wie Freundschaft en und sozi-
aler Zusammenhalt nie aus den
Augen verlieren. Denn nicht nur
Kleider machen Leute - letztend-
lich machen Leute einfach die
Kleider.

No name vs. Marken: Wer gewinnt das Duell?  Foto: Melzer
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OSTERN

Foto: djd/BRAINSTREAM GmbH

(djd/red). Was unter der harten 
Schale tatsächlich steckt und wie 
der Streitpunkt „zu hart oder zu 
weich“ endlich entschärft wird, 
zeigen die fünf folgenden Fakten 
rund ums Ei.
•	 Entwarnung	 für	 Genießer:	

Eier enthalten Cholesterin. 
Dennoch müssen Ernäh-
rungsbewusste sie nicht vom 
Speiseplan streichen. Zwei bis 
drei pro Woche dürfen es laut 
der Deutschen Gesellschaft 
für Ernährung (DGE) durch-
aus sein.

•	 Sieger	 in	 zahlreichen	 Eier-
kocher-Tests, unter anderem 
im Wissensmagazin „Gali-
leo“ (Pro7), wurde häufig das 
„PiepEi“. Der poppig-bunte 
Küchenhelfer aus Kunststoff 
hat einen Mikroprozessor im 
Inneren, der Alarm schlägt, 
wenn die gewünschte Konsis-

tenz erreicht ist. 
•	 Der	Zahlencode: Jedes zehnte 

Ei weist inzwischen Bio-Qua-
lität auf. Bei keinem anderen 
Lebensmittel spielt die Her-
kunft eine vergleichbar große 
Rolle. Erkennbar sind Bio-
Eier an der „0“ im Zahlencode 
auf der Schale. Eier mit einer 
„3“ (Käfighaltung) sind im 
Handel kaum noch erhältlich.

•	 Der	Osterkult: Im Mittelalter 
waren Eier ein Zahlungsmit-
tel. Bauern mussten Zinsei-
er an ihren Grundherrn als 
Pacht abgeben. Zahltag war 
kurz vor Ostern - dann gab es 
durch die lange Fastenzeit gut 
gefüllte Eiervorräte. 

•	 Stabilitäts-Pakt: Ein Hüh-
nerei ist eine architektonische 
Meisterleistung. Dank seiner 
Form hält seine Spitze einem 
Druck von 37 Kilo stand.

Harte Schale, köstlicher Kern

Foto: archiv

(djd). Blumen haben ihre je-
weils eigene Bedeutung erst 
recht, wenn die blühenden Grü-
ße verschenkt werden. Hier die 
beliebtesten Schnittblumen und 
ihre Aussage (mehr Informatio-
nen: www.blume2000.de):
•	 Rosen: Sie stehen für die Lie-

be, aber auch für Schönheit.
•	 Gerbera: Die Pflanze mit af-

rikanischen und asiatischen 
Wurzeln vermittelt gute Lau-
ne und Energie.

•	 Lilien: Durch ihre Größe und 

ihre schlanke Form sind sie 
ein Symbol für Eleganz und 
wirken majestätisch.

•	 Nelken: Galten sie früher als 
altmodisch, sind sie heute ein 
gern verwendetes Symbol für 
die Liebe. Weiße Nelken ste-
hen für Treue.

•	 Tulpen: Ähnlich wie Rosen 
gelten sie in Rot als Zeichen 
für Zuneigung und tiefe Ge-
fühle. Unter Freunden kön-
nen gelbe Tulpen ein schönes 
Geschenk sein.

Die Sprache der Blumen

(djd/red). Ostern ist für die 
Menschen auch das Fest des 
Frühlings und ein Zeichen 
dafür, dass endlich wieder 
die warme Jahreszeit beginnt. 
Doch nicht nur im Garten 
erblühen Beete von neuem, 
auch im Haus darf es jetzt 
kunterbunt zugehen. „Farben-
prächtige Blumensträuße und 
Ostern, das gehört einfach 

zusammen. Dabei ist es ganz 
egal, ob man die Eltern oder 
liebe Bekannte beschenken 
oder sich selbst eine Freude 
bereiten möchte“, meint Beate 
Fuchs vom Verbraucherportal 
Ratgeberzentrale.de. Bei den 
aktuellen Blumen- und Farb-
trends findet wohl jeder das 
Passende für seinen persönli-
chen Geschmack.

Der Osterhase mag es kunterbunt

 
 

 

OStern:  Friede, Freude, eiersuchen.



Sie suchen: 

- passende Mieter? 
- solvente Käufer? 
- professionelle Abwicklung? 
- Bestpreise für Ihre Immobilie? 
- den Makler Ihres Vertrauens? 

Ehrlich - Kompetent - Persönlich - Seriös 

 

 

 

 

 

Betriebswirt (Bau & Immobilien) 

07139 - 50 78 333 
info@meikwalterimmobilien.de 
www.meikwalterimmobilien.de 

Kilianstraße 9, 74172 Neckarsulm 
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IMMOBILIENMAKLER 
IN DER REGION

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: Comstock/Thinkstock

(IVD/red). Auf den deutschen 
Immobilienmärkten sind im 
vergangenen Jahr 219,4 Milli-
arden Euro investiert worden. 
Das ist der höchste Wert seit 
Beginn der Erfassungen 1988. 
Gegenüber 2014 ist dies ein 
Anstieg um rund 24 Milliar-
den Euro beziehungsweise 12,3 
Prozent. Zu diesem Ergebnis 
kommt eine Hochrechnung 
des Immobilienverbands IVD 
auf Basis des vom Bundesmi-
nisterium für Finanzen erho-
benen Grunderwerbsteuerauf-
kommens. „Die Schallmauer 
von 200 Milliarden ist durch-
brochen, der deutsche Immo-
bilienmarkt boomte auch wie-
der im vergangenen Jahr“, sagt 
Jürgen Michael Schick, Präsi-
dent des Immobilienverbandes 
IVD. „Aufgrund der soliden 
Wirtschaft in Deutschland und 
geopolitischen Krisen im Aus-

land gilt der deutsche Immobi-
lienmarkt bei vielen Investoren 
weiterhin als sicherer Hafen.“ 
Top-5-Länder mit den höchs-
ten prozentualen Anstiegen 
Bayern vor Nordrhein-West-
falen erneut mit den höchsten 
Umsätzen
Wie in den Jahren zuvor wur-
den auch 2015 mit 44,87 Mil-
liarden Euro die höchsten 
Umsätze in Bayern erzielt. 
Im Vorjahresvergleich sind 
die Umsätze noch einmal um 
10,19 Prozent angestiegen. An 
zweiter Stelle folgt Nordrhein-
Westfalen mit 38,99 Milliarden 
Euro. Hier ist das Transakti-
onsvolumen um knapp 1,63 
angewachsen. Auf Platz drei 
liegt Baden-Württemberg mit 
einem Umsatz von 32,09 Mil-
liarden Euro – ein Plus von 
18,07 Prozent gegenüber dem 
Vorjahr. 

Immobilientransaktionsvolumen 2016

(spp-o/red). In Deutschland 
gibt es etwa ebenso viele Mie-
ter wie Eigentümer. So lebt 
jeder zweite Bundesbürger im 
Wohneigentum. Besonders 
beliebt ist dabei das Einfami-
lienhaus. Auch viele Mieter 
haben bereits mit dem Gedan-
ken an die eigenen vier Wän-
de gespielt. Fast jeder dritte 
Deutsche wohnt im Einfami-
lienhaus. Für eine Eigentums-

wohnung entscheidet sich laut 
LBS-Stiftung Bauen und Woh-
nen knapp jeder Zehnte. Ins-
besondere in Großstädten sind 
sie eine beliebte Alternative. 
Während bei den Eigentümern 
mit knapp 65 Prozent das Ein-
familienhaus ganz oben auf der 
Beliebtheitsskala steht, wohnen 
88 Prozent der Mieter in einer 
Wohnung. Ein Haus zur Miete 
ist eher eine Ausnahme.

ein Drittel der Deutschen lebt 
im einfamilienhaus

Dreiköp ge Familie sucht

Haus zur Miete
in Brettach ab Juli oder später.
Telefon 0152 24598668

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen
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Bad Rappenauer
Klassiktage

15.bis 24. Juli 2016

Präsentiert von

Freitag, 15. Juli 2016 · 18:15 Uhr
Vorkonzert – April Luther Trio

Freitag, 15. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz

Sonntag, 17. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Zauber der Gitarre

Freitag, 22. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Annette Postel

Sonntag, 24. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Romantische Volkslieder
und Bläsermusik

Information & Vorverkauf: 

Gäste-Information
Bad Rappenau · Salinenstr. 37
Telefon 07264/922-391

Bürgerbüro im Rathaus
Bad Rappenau · Kirchplatz 4
Telefon 07264/922-321

Tickethotline
Heilbronner Stimme
Telefon 07264/615701
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VERGESSEN!
Beginn der

SOMMERZEIT
am Sonntag, 27.3.16!

Die Uhr wird in der 
Nacht vom 26.3.
auf 27.3.2016
um 2.00 Uhr
um eine Stunde
auf 3.00 Uhr
vorgestellt.

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 12 | 2016 | mittel

9 8 3 4 5

5 1

4 7 6

2 3 4

6 8 3 9

9 1 5

2 5 3

3 8

5 7 1 8 4
Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-
lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Wir beraten Sie gerne
Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in Sa-
chen Anzeigenschaltung gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin im Innendienst

Gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

BeacHten SIe DIe OSter- 
angeBOte unSerer InSerenten

OStern:  Friede, Freude, eiersuchen.
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ANGEBOT
für Samstag, 26.3.2016 und 

Mittwoch, 30.3.2016
Gyros gewürzt kg 7,50 €
Schweinehals auch als Steak mariniert kg 8,00 €
Sied eisch kg 6,50 €
Weiße Presswurst kg 6,50 €
Saitenwurst kg 8,50 €
Lachsschinken kg 12,00 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Hofmetzgerei Meister KG 
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten: 
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

WIR SUCHEN AB SOFORT
einen/eine Metzger/-in und
einen/eine Verkäufer/-in

zu Verstärkung unseres Teams

Wichtige Informationen des Verlags

 Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Mitteilungsblattes der 
Gemeinde Langenbrettach wird in Kalender-
woche 13 auf Grund des Feiertages (Ostermontag) 
am Freitag, 1. April 2016, stattfi nden.

Wir bitten um Beachtung.

In Kalenderwoche 13 fi ndet die 
Verteilung des Mitteilungsblattes 
der Gemeinde Langenbrettach am 
Freitag statt

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

An unsere Anzeigenkunden  Der Verlag informiert

Kalenderwoche 13

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Ostermontag

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach 
hinten gelegt.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Kooperation | 1Nussbaum St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn 
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Eberstadt  bleibt am Freitag
Forchtenberg  bleibt am Freitag
Krautheim  bleibt am Freitag
Neuenstein  bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis 
Adelsheim  bleibt am Freitag
Osterburken  bleibt am Freitag
Scheffl  enz  bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1 
Angelbachtal bleibt am Donnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt am Mittwoch

Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Mittwoch

Ausnahmen der Anzeigenschlüsse
Hohenlohekreis
Krautheim bleibt am Mittwoch

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

An unsere Anzeigenkunden  Der Verlag informiert

Kalenderwoche 12

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Karfreitag

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach 
hinten gelegt.

Verteiltage
Die Verteilung der Freitags-Ausgaben erfolgt am 
Karsamstag, 26.3.2016.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
21.03. 22.03. 23.03. 24.03. 25.03. 26.03. 27.03.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Kalenderwoche 13

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Ostermontag

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Ellhofen bereits am Donnerstag
Erlenbach bereits am Donnerstag
Hardthausen bereits am Donnerstag
Lehrensteinsfeld bereits am Donnerstag
Untereisesheim bereits am Donnerstag

Hohenlohekreis
Forchtenberg bereits am Donnerstag
Krautheim bereits am Donnerstag
Neuenstein bereits am Donnerstag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bereits am Donnerstag
Osterburken bereits am Donnerstag
Scheffl  enz bereits am Donnerstag

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach  bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld  bleibt am Freitag
Untereisesheim  bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Eberstadt bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Krautheim bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Scheffl  enz bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1

Angelbachtal bleibt am Donnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt am Mittwoch 

Kooperation |  Nussbaum St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet
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An unsere Anzeigenkunden  Der Verlag informiert
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Landkreis Heilbronn
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Kooperation | 1Nussbaum St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn 
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Eberstadt  bleibt am Freitag
Forchtenberg  bleibt am Freitag
Krautheim  bleibt am Freitag
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Neckar-Odenwald-Kreis 
Adelsheim  bleibt am Freitag
Osterburken  bleibt am Freitag
Scheffl  enz  bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1 
Angelbachtal bleibt am Donnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt am Mittwoch

Landkreis Heilbronn
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Löwenstein bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Weinsberg bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Ravenstein bleibt am Freitag
Schefflenz  bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Forchtenberg bleibt am Freitag
Krautheim bleibt am Freitag
Kupferzell bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag
Zweiflingen bleibt am Freitag

Ausnahmen der Verteiltage

Foto: rockvillepikephoto/iStock/Thinkstock
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Geöffnet von Donnerstag, 31. März 2016
bis einschl. Sonntag, 3. April 2016
Auf Ihren Besuch freuen sich

Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Tel. 07139 7524 oder 18262 Je

den
 Sam

sta
g vo

n 8.
30

–1
2.0

0 U
hr

ist
 W

EIN
VERKAUF

in der

Dorfs
ch

mied
e

sonntagsSauerbraten
Dorfschmiede

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach
Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39
Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 21.3.2016 bis 26.3.2016
Lammbraten und Kräuterlammbraten 100 g 1,55 €
eingelegter Sauerbraten 
vom Hohenloher Weiderind 100 g 1,35 €
frische Saitenwurst 100 g 1,10 €
saftiger Bierschinken 100 g 1,15 €
Bio Bühlertaler Dorfkäse 100 g 1,95 €

Frisches Kalbfleisch, Lammbratwurst, 
frische Hähnchen und Puten aus bäuerlicher Aufzucht.

Slow Food Messe
Stuttgart

OVR Neuenstadt a. K.
Abfahrt:   8:30 Uhr Neuenstadt/Lindenplatz  
Rückfahrt 16:30 Uhr Messe Stuttgart   
Anmeldung: Tel.-Nr. 07139 - 4746 0

Samstag, 2.4.2016
27,00 € inkl. Eintritt

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

*0,50 EUR / Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und

unter www.nussbaum-slr.de, unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Losungswort:
„Olaf Schubert“

Teilnahmeschluss:
Montag, 28.03.2016

Verlosung

Olaf Schubert & seine Freunde: 
Sexy forever

02.06.2016 | 20 Uhr | Festhalle Harmonie Heilbronn

3x2 Eintrittskarten
zu gewinnen! Jetzt anrufen unter

0137 / 837 00 17*

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot
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